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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

hiermit lade ich Sie – auch im Namen der  
evangelischen und katholischen  
Kirchengemeinde, des Musikvereins,  
des Sängerbundes und des Sozialverbandes  
VdK – zum gemeinsamen Gedenken  
am Volkstrauertag ein.

Bei einer Gedenkfeier wird am 
Volkstrauertag, 17. November 2024,  
um 11:30 Uhr
auf dem Friedhof der Toten der beiden  
Weltkriege, der Vertreibung und der  
Gewaltherrschaft gedacht.

Anschließend findet die Kranzniederlegung vor  
der Gefallenengedenkstätte statt. 
Die evangelische und katholische Kirchengemeinde,  
der Musikverein, der Sängerbund und der Sozial- 
verband VdK bilden den würdigen Rahmen bei der  
Gedenkfeier.

Die Gefallenengedenkfeier auf dem Hardt- und  
Schönbühlhof findet in diesem Jahr am 
Totensonntag, 24. November 2024,  
nach dem Gottesdienst um 10:15 Uhr
auf dem dortigen Friedhof statt. 

Ich lade alle Einwohnerinnen und Einwohner zu den  
Gedenkfeiern am Volkstrauertag und am Totensonntag herzlich ein.

Stefan Benker  
Bürgermeister
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Apotheken
Donnerstag, 14.11.2024
Apotheke am Löwenplatz Aldingen Tel.: 07146 - 88 14 11
Kornwestheimer Str. 7, 71686 Remseck am Neckar (Aldingen)
Enz-Apotheke Bissingen Tel.: 07142 - 92 00 13
Kreuzstr. 12, 74321 Bietigheim-Bissingen
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße 
Tel.: 07141 - 4 88 96 90, Schwieberdinger Str. 94, 
71636 Ludwigsburg

Freitag, 15.11.2024
Bahnhof Apotheke Kornwestheim Tel.: 07154 - 18 01 84
Bahnhofsplatz 16, 70806 Kornwestheim
Park-Apotheke Ludwigsburg Tel.: 07141 - 38 02 23
Geisinger Str. 15, 71634 Ludwigsburg
Rathaus-Apotheke Löchgau Tel.: 07143 - 87 03 07
Hauptstr. 44 / 2, 74369 Löchgau

Samstag, 16.11.2024
Apotheke am Wettemarkt Tel.: 07141 - 29 08 03
Westfalenstr. 29, 71640 Ludwigsburg
Apotheke im Buch Tel.: 07142 - 5 26 58
Buchstr. 8, 74321 Bietigheim-Bissingen
Ostertor-Apotheke Markgröningen Tel.: 07145 - 45 97
Ostergasse 33, 71706 Markgröningen

Sonntag, 17.11.2024
Bahnhof-Apotheke Sachsenheim Tel.: 07147 - 66 60
Von-Koenig-Str. 12, 74343 Sachsenheim
Rathaus-Apotheke Asperg Tel.: 07141 - 6 56 81
Marktplatz 2, 71679 Asperg
Stadion-Apotheke Ludwigsburg Tel.: 07141 - 87 95 36
Oststr. 60, 71638 Ludwigsburg

Montag, 18.11.2024
Apotheke im E-Center Hochberg Tel.: 07146 - 28 47 30
Neckaraue 2, 71686 Remseck am Neckar
Apotheke Pflugfelden Tel.: 07141 - 2 99 35 67
Möglinger Str. 12, 71636 Ludwigsburg
Schiller Apotheke im Sand Tel.: 07142 - 5 15 40
Großingersheimer Str. 17, 74321 Bietigheim-Bissingen

Dienstag, 19.11.2024
Landern-Apotheke Tel.: 07145 - 51 79
Auf Landern 24, 71706 Markgröningen
Sonnen-Apotheke Kirchheim am Neckar Tel.: 07143 - 9 47 90
Schillerstr. 59, 74366 Kirchheim am Neckar
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg Tel.: 07141 - 9 63 10
Myliusstr. 2, 71638 Ludwigsburg

Mittwoch, 20.11.2024
Apotheke im Kaufland Bietigheim Tel.: 07142 - 78 86 95
Talstr. 4, 74321 Bietigheim-Bissingen
Apotheke Leonberger Straße Tel.: 07141 - 9 11 88 51
Leonberger Str. 2, 71638 Ludwigsburg 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Flora-Apotheke Tamm Tel.: 07141 - 60 42 22
Ulmer Str. 12 / 2, 71732 Tamm

Donnerstag, 21.11.2024
Mylius Apotheke Oststadt Tel.: 07141 - 28 12 34
Friedrichstr.124-126, 71638 Ludwigsburg
Park-Apotheke Hemmingen Tel.: 07150 - 95 95 95
Münchinger Str. 2, 71282 Hemmingen 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Schloß-Apotheke Sachsenheim Tel.: 07147 - 63 28
Äußerer Schloßhof 9, 74343 Sachsenheim

Technischer Notdienst
Bei Störungen in der Gas-, Strom- oder Wasserversorgung sind die 
nachfolgend aufgeführten Notdienste erreichbar:
Gas / Strom: Netze BW GmbH Bereitschaftsdienst,
Tel. 0800 / 3629 – 447 (Gas), Tel. 0800 / 3629 – 477 (Strom)
Straßenbeleuchtung: MVV Netze, Tel. 0800 290-1000
Wasser: Gemeinde Schwieberdingen, während der Dienstzeiten 
unter Tel. 07150 305-141 oder -600
Außerhalb der Dienstzeit Handy 0172 7094244.

Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Ludwigsburg  
Klinikum Ludwigsburg, Erlachhofstr. 1
71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten
Mo, Di und Do    18 –   8 Uhr
Mi        13 –   8 Uhr
Fr        16 –   8 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen, bitte brin-
gen Sie Ihre Krankenversicherungskarte mit. Für nicht gehfähi-
ge Patienten kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Augen Stuttgart  
Notfallpraxis am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Öffnungszeiten
Fr        16 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 – 22 Uhr
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen 
Notfallpraxis finden Sie unter:  
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 0761 12012000

Hebammenpraxis Frida
Tel. 07150 917677 oder mobil 0173 3210548, www.ernakeller.de

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für 
Kinder- und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostra-
ße 4, 71640 Ludwigsburg (Tel. 01805 011230). 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und Feiertag 8 bis 22 Uhr. Eine telefonische Anmeldung 
ist nicht erforderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. 

Notruf (Rettungsdienst und Feuerwehr):  112
Krankentransport:  07141 19222Schnelle Hilfe im Notfall

IMPRESSUM 

Nachrichten der Gemeinde 
Schwieberdingen
Herausgeber:  
Gemeinde Schwieberdingen
Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Stefan Benker, Schloßhof 1,  
71701 Schwieberdingen, oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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und Sehnsucht 
Mit Werken von Beethoven („Egmont“ Ouvertüre), 
Schubert (Sinfonie Nr. 7 „Unvollendete“),  
Ravel („Pavane pour une infante défunte“), Debussy 
(„Danse sacrée et danse profane“) und Weitere 

Samstag, 16. November 2024 
Schwieberdingen, Festhalle Herrenwiesen,  
Einlass: 18:30 Uhr, Konzertbeginn: 19:00 Uhr 

Sonntag, 17. November 2024 
Hemmingen, Gemeinschaftshalle, 
Einlass: 16:30 Uhr, Konzertbeginn: 17:00 Uhr 

Sonntag, 24. November 2024 
Möglingen, Bürgerhaus, Einlass: 16:30 Uhr,  
Konzertbeginn: 17:00 Uhr 

Leitung:   
Alexander Schirmer 

Eintritt frei 
um Spenden  
wird gebeten

Ein musikalischer Neubeginn
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Herzliche 
 Einladung 

zum  
Einnerungs­
gottesdienst 

 
                                                                                                        
 
                                                                                                               

 

Freitag, 15. November, 17:30 Uhr 
Katholische Kirche  

St. Petrus und Paulus 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 

Begegnung im Andachtsraum  

Weitergeben.
Schenken. Stiften.
Vererben.
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www.ev-kirche-schwieberdingen.de

Ausstellung  
in der Bibliothek 

im Bürgerhaus 
vom 29. Okt. - 26. Nov.

Di., 19. Nov., 16 Uhr, Bürgerhaus (Bürgersaal)

Erben und Vererben Vortrag mit Rechtsanwalt Dr. Sebastian Kottke 
von der Kanzlei RVR Rechtsanwälte Stuttgart

DanaMaria 23.11.24, 20 Uhr: 
Veranstaltung aufgrund zu geringer  
Nachfrage abgesagt!
Aufgrund zu geringer Nachfrage muss die Veranstaltung 
DanaMaria am 23.11.2024, 20:00 Uhr im Bürgerhaus  
leider abgesagt werden. Diejenigen, die direkt online über 
Leoticket ihre Eintrittskarten erworben haben, erhalten das 
Geld von Leoticket zurücküberwiesen. Diejenigen, die in der 
Bibliothek oder Rathaus Eintrittskarten gekauft haben, er-
halten bei Rückgabe ihrer Eintrittskarten das Eintrittsgeld im 
Rathaus, Kasse, EG, Zimmer 3 zurückerstattet.

ABGESAGT
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Fachstelle Wohnungssicherung
Die Fachstelle Wohnungsnotfallhilfe informiert, berät und hilft – jeder Mensch und jede Lebens-
situation ist individuell und doch geht es immer um das eine gemeinsame Ziel: den endgültigen 
Wohnungsverlust zu verhindern. Kommen Sie in die Beratung der Fachstelle.

Offene Sprechstunde 14-täglich in den ungeraden Kalenderwochen jeden zweiten Donnerstag 
von 14:30 bis 16:30 Uhr (nächster Termin: 21.11.24) im Rathaus Schwieberdingen, Schloß-
hof 1, 71701 Schwieberdingen, Zimmer 211, 2. Stock.
• Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über den Ablauf von der Kündigung 

bis zur Räumung.
• Sie werden beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung finanzieller Hilfen unterstützt.
• Gemeinsam wird nach einer Lösung mit Ihrem Vermieter / Ihrer Vermieterin gesucht und an weiterführende Hilfen / 

Beratungsstellen vermittelt.
• Auch erhalten Sie bei Bedarf ein gezieltes Wohnungssuche-Coaching.

Kontakt:
Ulrike Sippel
Sozialpädagogin der Fachstelle
Tel. 0176 36 30 70 78
gerne auch über WhatsApp: ulrike.sippel@wohnungsnotfallhilfe-lb.de
www.wohnungsnotfallhilfe-lb.de

Termine und
Veranstaltungen

Aktuelle Termine:
Donnerstag, 14. November 2024, 14:30 - 17:00 Uhr
Treffpunkt für Ältere
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 8
VA: Ev. Kirchengemeinde

Donnerstag, 14. November 2024, 19:30 Uhr
Thomas Gerl liest: Mädchen in der Grube
Bibliothek
VA: Bibliothek

Freitag, 15. November 2024, 17:30 Uhr
Erinnerungsgottesdienst
Kath. Kirche St. Petrus und Paulus
VA: Kath. Kirchengemeinde

Dienstag, 19. November 2024, 16:00 Uhr
Was bleibt. Ausstellungseröffnung
Bibliothek
VA: Ev. Kirchengemeinde

Mittwoch, 20. November 2024, 18:00 Uhr
Suppen und Eintöpfe
Bruckmühle
VA: Landfrauen

Mittwoch, 20. November 2024, 19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderats
Ratssaal des Rathauses, Schloßhof 1
VA: Gemeinde

Jeden Samstag von 7:00 bis 12:00 Uhr
auf dem Schloßhof vor dem Rathaus.

SCHWIEBERDINGER
WOCHENMARKT

Mit einer großen Auswahl an 
 frischen Produkten wie Käse-, 

Wurst-, Geflügel-, Fleisch- und 
Feinkostspezialitäten, aber auch 
Eier, Obst, Gemüse und vieles 

mehr ...
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Schwieberdinger Kirbe

Er richtete seinen Dank an den Sängerbund für das traditionelle 
Fest, das dieser bereits zum 54. Mal ausrichtete. Ebenso dank-
te er allen Beteiligten, Gewerbetreibenden, den Vereinen und 
Organisationen, dem Ortsmuseum, der evangelischen Kirche, 
der Verwaltung und dem Bauhof – ohne die die traditionelle 
Schwieberdinger Kirbe nicht möglich wäre.
Danach strömten die Besucher in alle Richtungen aus, um die 
Krämermarktstände anzuschauen oder etwas zu essen. Der 
Andrang an allen Ständen war groß und das Konzept, die Kirbe 

neu zu beleben, aufgegangen. 
Auch die Bimmelbahn, die den 
ganzen Tag über Kirbebesucher 
in die Ortsmitte transportierte, 
war immer rappelvoll. Überall 
waren Menschenströme auf den 
Beinen, so auch beim Kunst-
handwerkermarkt in der Bruck-
mühle, im Ortsmuseum, in der 
offenen Georgskirche, in der 
noch das Erntedankmosaik an-
geschaut werden konnte, oder 
den Einzelhandelsgeschäften, 
die an diesem Tag geöffnet 
hatten. Auch am Bungee-Tram-
polin in der Ortsmitte bildeten 
sich große Menschentrauben 
an Kindern und Jugendlichen, 

die anstanden. Auch auf dem Walker-Areal konnten Kinder sich 
Ballontiere machen lassen und kamen mit einem Fahrzeug-Par-
cours auf ihre Kosten.bitte Fotocollage in bunt ganze Seite(n) 
erstellen

Nach einigen Kirbeliedern des Sängerbundes mit den Tonträ-
gern, die Petra Frisch dirigierte, sprach erst Heinz Burger vom 
Sängerbund ein paar Verse, bevor Amtsbüttel Hans-Joachim 
Verch wieder sein Bestes aus den öffentlichen Bekanntga-
ben der Gemeindeverwaltung verlas und einige Lacher des 
Publikums auf seiner Seite hatte. So beanstandete er, dass 
aufgrund von Sparmaßnahmen der Gemeinde das Senioren-
mobil abgeschafft worden wäre. Als aber bemerkt wurde, 
dass das bei der älteren Riege gar nicht gut ankam, wurde 
ein neues Taximodell ge-
nehmigt, das aber für die 
alten Leute etwas mehr 
Geschäft mit sich bringe. 
Außerdem sprach er noch 
an, dass die Gemeinde, 
weil es an der Kirbe meist 
regnet, in diesem Jahr Re-
genschirme aufgehängt 
habe, damit man trocke-
nen Fußes wieder heim-
käme. Er bemängelte, wie 
schon des Öfteren, dass 
„dr Gsangverei no emmer 
uf sei Vereinsheim wartet, 
weil die ausgediente Besa-
kammer uf dem Roathaus 
für onsere Gründervereins-
fahna ond für ons Aktive a bißle zkloi isch, mir hättet doch 
als älteschter Verei von Schwiebderdinga a bessere Lösung 
verdeand.“
Bürgermeister Stefan Benker reagierte prompt auf die Be-
kanntmachungen des Büttels und meinte, dass bezüglich der 
Besenkammer der Sängerbund früher einfach ein bisschen 
schlanker gewesen wäre und da hätte es mit der Besenkam-
mer gut gepasst. Bezüglich der Bekanntmachung des Senio-
rentaxis verwies er darauf, dass die Gemeinde nun eine ver-
besserte neue Lösung fürs Seniorenmobil anbiete, so dass 
das Taxi auch flexibler genutzt werden könne.
Da der Amtsbüttel an der Kirbe von der Gemeinde immer mit 
einem speziellen Geschenk ausgestattet wird, hatte Bürger-
meister Benker natürlich etwas für ihn dabei: Passend zum jähr-
lichen Kirbewetter hatte der Büttel im letzten Jahr einen Satz 
geprägt, den der Bürgermeister sich gemerkt hatte: Wenn‘s 
in Schwieberdinga schdürmt und pisst, dann Kirbe ischd. So 
überreichte der Rathauschef dem Büttel ein T-Shirt mit diesem 
Aufdruck, damit er es künftig an der Kirbe tragen könne. Au-

ßerdem gab es wie immer eine Schnapsflasche 
für die Sängerinnen und Sänger, von der Bürger-
meister Benker direkt als Erster einen Schluck 
nehmen durfte.

Großer  

Andrang  

auf der  

Kirbe

Zur Kirbeeröffnung am letzten Sonntag waren zahlreiche Besucher in der Ortsmitte unterwegs.



Nachrichten der Gemeinde SCHWIEBERDINGEN Woche 46 | Donnerstag, 14. November 2024

7



Nachrichten der Gemeinde SCHWIEBERDINGENWoche 46 | Donnerstag, 14. November 2024

8

40 Jahre Gagerbach-Hexen – Faschingsauftakt in der Bruckmühle

Am 11.11. um 11:11 Uhr war es wieder so weit: Die Hexen 
hatten ihre Hexenkostüme herausgeholt, um in der Bruck-
mühle gemeinsam den Faschingsauftakt zu feiern. Bürger-
meister Stefan Benker und weitere Gäste hatten sie dazu 
eingeladen.

Oberhexe Michaela Winkler begrüßte die Anwesenden und 
freute sich, dass die Kampagne dieses Mal unter einem ganz 
besonderen Motto steht: Die Hexen feiern 2024/2025 ihr 
40-jähriges Jubiläum. Als Geschenk übergab der Rathauschef 
den Hexen nicht nur ein Geldpräsent, sondern auch ein sym-
bolisches Geschenk, mit dem sie das Motto des nächsten Rat-
haussturms 2025 erraten mussten.
Doch bevor es so weit war, standen neben Tanz und Unterhal-
tung erst einmal einige Spiele auf dem Programm. 
So musste Bürgermeister Benker in einem 
Fotoquiz zeigen, wie gut er Schwieber-
dingen wirklich kennt. Dazu musste er 
Detailaufnahmen von unterschiedli-
chen Stellen im Ort erraten. Für jede 
falsche Antwort bekam er von den 
Hexen ein Tattoo auf seinen Arm. 
Am Ende zierten doch einige Tat-
toos seine beiden Arme. Weitere 
Spiele wie Dosenwerfen, Eierlauf 
und Stopp-Tanz standen auf dem 
Hexenprogramm. Zwischendurch 
wurden alle mit Pizza und Salaten ver-
sorgt. Die Gründungshexe hatte speziell 
zum Jubiläum viele kleine Hexen-Plätz-

chen gebacken, außerdem gab es leckere Kuchen, 
eine Hexentorte und einen 40er-Geburtstags-

kuchen. Alles sah nicht nur toll aus, sondern 
schmeckte auch lecker. Dann galt es für 

die Hexen noch das Motto des nächs-
ten Rathaussturms zu erraten, was den 
Hexen sichtlich schwerfiel. Aber schließ-
lich kamen sie darauf: Das Rathaus wird 
zum Hexenkessel. Jeder ist heute schon 
eingeladen, den Rathaussturm am Don-

nerstag, 27. Februar 2025, mitzufeiern 
und sich ein passendes Kostüm dazu 

auszudenken. Bei viel Spaß, guter Laune, 
Musik und ausgelassener Stimmung ging der 

Faschingsauftakt schließlich zu Ende.
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Neu gestaltete Tafeln des historischen Ortsrundganges offiziell eingeweiht

Am vergangenen Samstag wohnten mehr als 50 interessier-
te Bürgerinnen und Bürger der Einweihung der neu gestalteten 
Ortstafeln bei. Dabei enthüllten Bürgermeister Stefan Benker und 
die Vorsitzende des Heimat- und Kulturkreises Schwieberdinger 
Gruppe e.V., Ingeborg Plachetta, eine Tafel an der Wehrmauer 
der Georgskirche, stellvertretend für alle 19 Tafeln des histori-
schen Rundgangs. Bürgermeister Benker lobte das frische und 
moderne Design der neuen Tafeln und betonte, wie wichtig es ist, 
Ortsgeschichte zu bewahren und lebendig zu halten. Ingeborg 
Plachetta erklärte, dass die Kosten für die Tafeln vollständig vom 
Heimat- und Kulturkreis übernommen wurden und dankte allen, 
die an der Realisierung des Projekts mitgewirkt haben.
Bei einem anschließenden Gang durch die Ortsmitte erläuterte 
die Vereinsvorsitzende interessante Details zu Gebäuden und 
Plätzen des historischen Rundgangs. Die Veranstaltung klang 
bei Hefezopf und Kaffee im Ortsmuseum aus.

Zum historischen Rundgang durch Schwieberdingen 
ist ein neuer Flyer erschienen, der unter anderem im 
Rathaus, in der Bibliothek und im Ortsmuseum aus-
liegt. Auf den Tafeln befindet sich ein QR-Code, der mit 
der Homepage des Heimat- und Kulturkreises verlinkt 
ist. Die Informationen zu den Gebäuden sind als You-
Tube-Videos hinterlegt, die auch direkt auf der Home-
page unter www.hkk-schwieberdingen.de/rundgang 
abgerufen werden können.

Neue Mitarbeiterin im Kinder- und  
Jugendhaus
Am ersten November hat Selin Cavusoglu als neue Mitarbei-
terin im Kinder- und Jugendhaus ihre Arbeit aufgenommen. 
Im Juli hat die 25-Jährige ihren Bachelorabschluss in Psy-
chologie an der Fernuni erfolgreich absolviert. Nun hat sie 
parallel zu ihrer neuen Aufgabe im Kinder- und Jugendhaus 
mit ihrem Masterstudium begonnen. Sie wollte schon immer 
mit Kindern arbeiten und hat sich diesen Wunsch nun erfüllt. 
Während ihres Studiums hat sie an unterschiedlichen Orten 
und in den verschiedensten Themenbereichen gearbeitet, um 
sich ein möglichst breites Wissen anzueignen. Für ihre Arbeit 
in Schwieberdingen ist sie erst kürzlich aus dem Heilbronner 
Raum nach Ludwigsburg umgezogen.

Die Gemeinde heißt Selin Cavusoglu herzlich willkommen und 
wünscht ihr eine rasche und erfolgreiche Einarbeitung, vor al-
lem aber viel Spaß bei der Arbeit!

Bürgermeister Stefan Benker (re.) und Kinder- und Jugend-
hausleiter Markus Reinhardt freuen sich auf eine gute und 
konstruktive Zusammenarbeit mit Selin Cavusoglu
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Achtung – Fußgängerbrücken gesperrt
Die Fußgängerbrücken über die Ludwigsburger Straße und 
über die Zufahrt zur B 10 sind ab 15.11.2024 bis voraussicht-
lich 22.11.2024 wegen Bauarbeiten gesperrt.

Die Arbeiten erfolgen im Auftrag der Gemeinde Schwieber-
dingen. Die bestehende Trinkwasserleitung muss aus techni-
schen Gründen verlegt werden.

Die werktägliche Sperrung ist für die auszuführenden Arbeiten 
zwingend notwendig.
Das Bauamt bittet freundlich um Beachtung und bedankt 
sich für Ihr Verständnis.

Siehe auch die Information auf der Schwieberdinger App,  
Aktuelles
Das Bauamt bittet freundlich um Beachtung und bedankt 
sich für Ihr Verständnis.
Siehe auch die Information auf der Schwieberdinger App, 
Aktuelles

Amtseinsetzung von Christoph Cimander als Schulleiter

Butzer-Schule, zuerst als Lehrer und seit 2007 als Konrektor, 
tätig war. Er stellte besonders heraus, dass die Hermann-But-
zer-Schule als Bürgerschule gut verankert sei. So wären viele 
Menschen eingebunden, um die Kinder schon früh gut zu beglei-
ten. Dazu zählten beispielsweise die Schulsozial- oder Jugend-
arbeit, die Hort- und Kernzeit, Kooperationen mit KiTas, Vereinen 
und der Musikschule. „Erst zusammen mit diesen außerschuli-
schen Partnern können wir Schule leben und gestalten“, so Ci-
mander. Sein Dank galt vor allem der ausgeschiedenen Rektorin 
Riedl, seinem verjüngten Lehrerkollegium, den Eltern, aber auch 
allen, die bei der Amtseinsetzung zugegen waren.

Am letzten Freitag wurde Christoph Cimander in einem fei-
erlichen Rahmen in der Schulmensa offiziell in den Dienst 
als Schulleiter eingesetzt.

Nach einem musikalischen 
Auftakt der Bläsergruppe der 
Schule und Musikschule be-
grüßten Julia Höfer, Antonie 
Wessel, Johannes Lux und 
Aline Weber vom Schullei-
tungsteam die rund 60 Gäste. 
Anschließend folgte eine Ein-
setzungsrede von Ulrike Kem-
mer vom staatlichen Schulamt 
Ludwigsburg.
Bürgermeister Stefan Benker 
betonte in seinem Grußwort, 
dass die Einsetzung eines 
neuen Schulleiters immer ein 
bedeutender Moment im Le-
ben einer Schule sei, und er 
sich sehr freue, dass diese 
Aufgabe einem Mann anver-
traut worden wäre, der die 
Schule und ihre beiden Standorte, die Berg- und die Talschule 
bereits seit vielen Jahren kennt, mitgestaltet und geprägt hat 
und auf die Bedürfnisse dieser Schule aufgrund seiner Erfah-
rungen als Konrektor eingehen könne. Dies wäre ein Gewinn für 
die Schule und die gesamte Schulgemeinschaft.
Auch Elternbeiratsvorsitzender Markus Schönleber beglück-
wünschte Christoph Cimander. Die katholische Schuldekanin 
Diana Hughes und die evangelische Schuldekanin Gabrielle Kar-
le wünschten ebenso alles Gute für die neue Position. Letztere 
sprach zusätzlich noch einen Segen. Rektorin Silke Benner von 
der Glemstalschule schloss sich den Gratulationsworten an. Das 
Lehrerkollegium der Hermann-Butzer-Schule überraschte ihren 
neuen Schulleiter mit einem umgedichteten Lied. Über den Wol-
ken wurde zu Auf dem Chefsessel. Abschließend richtete der 
neue Schulleiter selbst noch einige Worte an die Anwesenden. 
Er blickte zurück auf die 23 Jahre, die er bereits an der Hermann-

Bauamt Schwieberdingen

Für Android: 
https://play.google.com/store/apps/
details?id=de.hitcom.ceasy.schwie-
berdingen&gl=DE

Für Apple iOS: 
https://apps.apple.com/at/app/
schwieberdingen/id1581759237

So finden Sie die App
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Amtliche
Bekanntmachungen

Freiwillige Feuerwehr
Schwieberdingen

Einsätze der FF Schwieberdingen im Monat Oktober 2024:

Einsatz Nr. 104, 01.10.2024 – Schwieberdingen,  
Felsenbergweg
Brandeinsatz: Brandmelderalarm
Die Feuerwehr wurde zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage 
alarmiert. Nach kompletter Räumung des Gebäudes und Er-
kundung des betroffenen Bereichs konnte jedoch kein Auslö-
segrund festgestellt werden. Für die Feuerwehr bestand keine 
weitere Tätigkeit. Ebenfalls an der Einsatzstelle war neben der 
Polizei auch die Drehleiter der Feuerwehr Markgröningen.

Einsatz Nr. 105, 05.10.2024 – Schwieberdingen,  
Herrenwiesenweg
Hilfeleistungseinsatz: Feuer/Rauch Kleinobjekt
Die Feuerwehr wurde zu einem Kleinbrand im Bereich der Turn- 
und Festhalle alarmiert. Hier hatten Unbekannte Baustellenab-
fälle in Brand gesetzt. Beim Eintreffen war der Brand beinahe 
selbst erloschen. Es wurden Nachlöscharbeiten mit der Kübel-
spritze durchgeführt und die Brandstelle mit der Wärmebildka-
mera kontrolliert. Ausgelaufene Flüssigkeiten wurden mit Bin-
demittel abgebunden und aufgenommen.

 
Kleinbrand, Herrenwiesenweg Foto: FF Schwieberdingen

Einsatz Nr. 106, 06.10.2024 – Schwieberdingen,  
Breslauer Straße
Hilfeleistungseinsatz: Person eingeschlossen Wohnung
Zur Unterstützung des Rettungsdienstes wurde die Feuerwehr 
zur Türöffnung alarmiert. Mit Spezialwerkzeug wurde Zugang 
zur Wohnung geschaffen. Leider war die betroffene Person be-
reits verstorben.

Einsatz Nr. 107, 09.10.2024 – Schwieberdingen, 
 Felsenbergweg
Brandeinsatz: Brandmelderalarm
Die Feuerwehr wurde zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage 
alarmiert. Nach kompletter Räumung des Gebäudes und Er-
kundung des betroffenen Bereichs konnte jedoch kein Auslö-
segrund festgestellt werden. Für die Feuerwehr bestand keine 
weitere Tätigkeit. Ebenfalls an der Einsatzstelle war neben der 
Polizei auch die Drehleiter der Feuerwehr Markgröningen.

Einsatz Nr. 108, 10.10.2024 – Schwieberdingen,  
Vöhinger Weg
Hilfeleistungseinsatz: Ast/Baum gefallen Verkehrsweg
Die Feuerwehr wurde am Donnerstagmorgen zu einem Sturm-

Am 1. Advent fährt der FEURIGE ELIAS als 
Nikolauszug auf der Strohgäubahn!

Am 1. Dezember 2024 lässt der Museumsdampfzug FEURIGER 
ELIAS eine alte Tradition wieder aufleben: Er hat den Nikolaus 
zur Mitfahrt eingeladen, mit seinem Sack voller kleiner Gaben 
an die Kinder! Steigen Sie ein im Bahnhof Schwieberdingen in 
Richtung Weissach im Heckengäu um 11:40, 15:40 und 18:40 
Uhr sowie in Richtung Korntal um 10:18, 14:18 und 17:18 Uhr. 
Am Endbahnhof Weissach im Heckengäu ist Abfahrt um 9:43, 
13:43 und 16:43 Uhr und am anderen Ende der Strohgäubahn 
in Korntal um 11:16, 15:16 und 18:16 Uhr. Der letzte Zug en-
det in Weissach im Heckengäu um 19:16 Uhr, die Weiterfahrt 
ab Bahnhof ermöglicht z.B. die VVS-Buslinie 634 z. B. zum S-
Bahnhof Leonberg. Sollte die Billett-Online-Buchung - www.
ges-ev.de - für die 3 Personenwagen schon ausverkauft sein, 
kommen Sie trotzdem an den Bahnsteig und kaufen ein Billett 
beim Personal für den Wagen Nr. 4, was sich für Familien mit 
mehr als 2 Kindern immer empfiehlt, denn das Onlinesystem 
berücksichtigt maximal 2 Kinder. Schauen Sie aber bitte immer 
vor dem Weg zum Bahnhof ins Internet wegen evtl. aktueller 
Änderungsmeldungen! Unbenutzte Online-Fahrkarten verfallen 
ohne Rückerstattung. Im Zug gelten keine ÖPNV-Fahrauswei-
se, sondern nur Billette des FEURIGEN ELIAS quasi als Eintritt 
in ein rollendes Museum in rund 80 Jahre alte Personenwagen, 
mit Trittbrettern aus Holz auf die gittergesicherten Plattformen 
und im Wageninneren mit Riemen an den Schiebefenstern. Der 
Restaurationswagen bietet Vesper und Getränke, im Gepäck-
wagen kommen Kinderwagen kostenlos unter. Fahrpreise und 
genauer Fahrplan auf der Internetseite. Das soll es gewesen 
sein für das Jahr 2024, die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bedanken sich bei allen Fahrgästen ganz herzlich, 
für Ihre Treue, wünschen einen wenigstens ab und zu besinn-
lichen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch in ein turbulentes neues Jahr 2025, wo wir uns zur 
3-Königsfahrt wieder begrüßen könnten! NEU als Vorab-Weih-
nachtsgeschenk: Besuchen Sie uns ab sofort auf INSTAGRAM 
„ges_stuttgart“ !

Senioren

Digitalsprechstunde entfällt
Urlaubsbedingt entfällt die Digitalsprechstunde am 19.11.2024.
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schaden in den Vöhinger Weg alarmiert. Ein Baum war auf ein 
Fahrzeug gestürzt. Mit einer Motorkettensäge wurde der Baum 
beseitigt und die Fahrbahn geräumt.

 
Ast/Baum gefallen, Vöhinger Weg Foto: FF Schwieberdingen

Einsatz Nr. 109, 10.10.2024 – Schwieberdingen,  
Stuttgarter Straße
Brandeinsatz: Rauchwarnmelder MFH
Zum zweiten Einsatz an diesem Tag wurde die Feuerwehr zu 
einem ausgelösten Rauchwarnmelder in einer Wohnung alar-
miert. Da niemand die Wohnungstüre öffnete, musste diese 
durch die Feuerwehr mit Spezialwerkzeug geöffnet werden. Die 
betroffene Wohnung wurde kontrolliert, es konnte jedoch keine 
Auslöseursache festgestellt werden. Eine weitere Tätigkeit war 
nicht erforderlich. Ebenfalls an der Einsatzstelle befanden sich 
die Polizei und die Drehleiter der Feuerwehr Markgröningen.

Einsatz Nr. 110, 12.10.2024 – Asperg, Moselstraße
Brandeinsatz: Feuer/Rauch MFH - Führungsunterstützung
Zur Unterstützung der örtlichen Einsatzleitung wurde die Füh-
rungsgruppe zu einem Brand in einem Wohngebäude nach 
Asperg alarmiert. In einem Mehrfamilienhaus kam es zu einem 
Wohnungsbrand im dritten Obergeschoss. Der Brand drohte 
auf das Dach überzugreifen. Die Führungsgruppe unterstützte 
die Einsatzleitung bei Funk und Lagedokumentation gemein-
sam mit der Feuerwehr Tamm.

 
Brandeinsatz, Asperg Foto: Andreas Rometsch

Einsatz Nr. 111, 13.10.2024 – Schwieberdingen,  
Felsenbergweg
Brandeinsatz: Brandmelderalarm
Die Feuerwehr wurde zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage 
alarmiert. Nach kompletter Räumung des Gebäudes und Er-
kundung des betroffenen Bereichs konnte jedoch kein Auslö-
segrund festgestellt werden. Für die Feuerwehr bestand keine 
weitere Tätigkeit. Ebenfalls an der Einsatzstelle war neben der 
Polizei auch die Drehleiter der Feuerwehr Markgröningen.

Einsatz Nr. 112, 15.10.2024 – Schwieberdingen,  
Breslauer Straße
Hilfeleistungseinsatz: Unterstützung Rettungsdienst
Die Feuerwehr wurde am Dienstagvormittag zur Unterstützung 
des Rettungsdienstes alarmiert. Für den Patiententransport 
wurde die Schleifkorbtrage der Feuerwehr eingesetzt und Tra-
gehilfe geleistet.

Einsatz Nr. 113, 16.10.2024 – Schwieberdingen,  
Robert-Bosch-Straße
Hilfeleistungseinsatz: Service BMA
Aufgrund technischer Arbeiten an einer Brandmeldeanlage 
bzw. den angeschlossenen Bestandteilen war die Feuerwehr 
vor Ort unterstützend tätig.

Einsatz Nr. 114, 19.10.2024 – Schwieberdingen,  
Felsenbergweg
Brandeinsatz: Brandmelderalarm
Die Feuerwehr wurde zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage 
alarmiert. Nach kompletter Räumung des Gebäudes und Er-
kundung des betroffenen Bereichs konnte jedoch kein Auslö-
segrund festgestellt werden. Für die Feuerwehr bestand keine 
weitere Tätigkeit. Ebenfalls an der Einsatzstelle war neben der 
Polizei auch die Drehleiter der Feuerwehr Markgröningen.

Einsatz Nr. 115, 31.10.2024 – Schwieberdingen,  
Sophie-Scholl-Straße
Hilfeleistungseinsatz: Person eingeschlossen Wohnung
Aufmerksame Nachbarn alarmierten die Feuerwehr am Don-
nerstagvormittag zu einer hilflosen Person in einer Wohnung. 
Da die Wohnungstüre abgeschlossen war, wurde diese mit 
Spezialwerkzeug geöffnet. Nach der medizinischen Versorgung 
der Person durch den Rettungsdienst wurde noch Tragehilfe 
bis zum Rettungswagen geleistet.

 
Person eingeschlossen Wohnung, Sophie-Scholl-Straße  
 Foto: FF Schwieberdingen

Jugendfeuerwehr
Schwieberdingen

Unsere nächsten Jugendfeuerwehrtermine
14.11.2024 – 18:30 Uhr – Gruppe orange / rot
16.11.2024 – 13:30 Uhr – Bezirksübung
21.11.2024 – 18:30 Uhr – Gruppe gelb
Eure Jugendleitung

Freiwillige Feuerwehr
Hardt- und Schönbühlhof

Kommende Termine
18.11.2024 - 20:00 Uhr
Löschübung
Vorbereitung: Michael Staubitz
22.11.2024 - Ganztags
Lehrfahrt neue Truppführer
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Ludwigsburger
Energieagentur LEA

Macht eine Wärmepumpe in meinem Gebäude Sinn?

 
Finden Sie heraus, ob eine Wärmepumpe für Sie eine gute 
Lösung ist Grafik: LEA

Vergangene Woche konnten Hausbesitzende die „Woche 
der Wärmepumpen“ nutzen, um sich ausgiebig über die 
Heiztechnologie zu informieren. Wer unsicher ist, ob eine 
Wärmepumpe im eigenen Zuhause effizient betrieben wer-
den kann, findet mit dem Beratungsangebot der Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. Antworten auf seine 
Fragen.

Wärmepumpen auch für ältere Gebäude geeignet
84 Prozent aller Emissionen im Privathaushalt entfallen auf die 
Wärmeversorgung. Um diese Einsparpotenziale zu nutzen, 
leitete die Bundesregierung mit dem Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) die Wärmewende ein. Wer alte Heizungen auf erneuer-
bare Energiequellen umrüstet, wird derzeit mit hohen Förderun-
gen unterstützt. In Gebieten ohne (geplante) zentrale Wärme-
versorgung gelten Wärmepumpen als Schlüsseltechnologie der 
Umrüstung. Während sie im Neubau längst verbreitet sind, liegt 
ihr Anteil bei Bestandsgebäuden bisher lediglich bei 7 Prozent. 
Dabei können Wärmepumpen mit ein paar Kniffen in den meis-
ten Gebäuden effizient betrieben werden – auch wenn diese 
älter sind. Wer herausfinden möchte, ob die Wärmepumpe für 
das eigene Zuhause infrage kommt, kann sich von der LEA be-
raten lassen.

Mit der LEA die passende Heiztechnik finden
Bei der kostenlosen „Einstiegsberatung Heizung“ werden Ihre 
persönlichen Fragen ganz unkompliziert am Telefon oder per 
Videocall beantwortet. Stellt sich dabei heraus, dass ein Termin 
vor Ort notwendig ist, kommen die Energieberatenden der LEA 
bei einem Folgetermin direkt zu Ihnen nach Hause. Sie über-
prüfen Ihre Ausgangssituation und führen Messungen durch um 
herauszufinden, ob eine Wärmepumpe effizient arbeiten kann. 
In einem Kurzbericht werden die Ergebnisse des Checks sowie 
Empfehlungen für die bestmögliche Heiztechnik für das Gebäu-
de festgehalten. So erhalten Sie Klarheit über Ihre zukünftige 
Wärmeversorgung.
Terminvereinbarungen sind unter 07141/688 93-0 möglich. 
Weitere Informationen zu den Angeboten der LEA finden Sie 
auf www.lea-lb.de.

Freundeskreis Asyl
Schwieberdingen

Haben Sie Fragen oder wollen Sie mehr über die Arbeit 
des Freundeskreises erfahren? Wollen Sie uns unterstützen?
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
Telefon: 0159 06043876
E-Mail: fk-asyl@gmx.de

Sie erreichen uns in der Regel dienstags von 12 bis 12.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus (UG), Gartenstraße 8. Kom-
men Sie einfach vorbei.
Weitere Informationen finden Sie auch auf 
www.asyl-schwieberdingen.com und der Homepage der Gemein-
de Schwieberdingen.

Gemeindeverwaltungsverband
Schwieberdingen-Hemmingen

Jahresrechnung 2023
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Schwieberdingen-Hemmingen hat in der Sitzung am 
30.10.2024 den Jahresabschluss 2023 gemäß § 95 Absatz 2 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung 
mit § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit und 
§4 Absatz 1 Ziffer 6 der Verbandssatzung wie folgt festgestellt:
1. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haus-
haltsrechnung für das Haushaltsjahr 2023

Gesamtergebnisrechnung:

Summe der ordentlichen Erträge 1.583.582 €
Summe der ordentlichen Aufwendungen - 1.583.582 €

Ordentliches Ergebnis 0 €

Außerordentliche Erträge 1.244.243 €
Außerordentliche Aufwendungen - 1.244.243 €

Sonderergebnis 0 €

Gesamtergebnis: 0 €

Gesamtfinanzrechnung:

Summe der Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit

1.019.967 €

Summe der Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit

- 1.195.364 €

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung

 
- 175.397 €

Summe der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit

9.074.121 €

Summe der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit

- 9.017.321 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit

56.800 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf - 118.597 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit

0 €

Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Haushaltsjahres

- 118.597 €

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haus-
haltsunwirksamen Ein- und Auszahlungen

409 €

Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.039.038 €

Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln - 118.187 €

Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des 
Haushaltsjahres

920.850 €

2.   Der Stand der Schulden wird mit einem Anfangsbestand 
zum 01.01.2023 und einem Endbestand zum 31.12.2023 
von jeweils 0,00 € festgestellt.

3.   Die Bilanz zum 31.12.2023 umfasst eine Bilanzsumme  
 von 17.410.140 €.
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Davon entfallen auf der Aktivseite unter

Sachvermögen 16.489.068 €
Finanzvermögen 921.072 €

Davon entfallen auf der Passivseite unter

Basiskapital 20.000,00 €
Sonderposten 16.489.068 €
Rückstellungen 90.403 €
Verbindlichkeiten 621.666 €
Passive Rechnungsabgrenzungsposten 189.003 €

4.   Den im Rechenschaftsbericht aufgeführten über- und außer-
planmäßigen Ausgaben wird zugestimmt.

5.   Vom Rechenschaftsbericht wird Kenntnis genommen.

Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
2023 wird hiermit gemäß § 95 Absatz 3 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg bekanntgegeben.

Diverse amtliche Mitteilungen

Eine aufmerksame Nachbarschaft schützt vor 
Einbrechern
Rund um den „Tag des Einbruchschutzes“ am 29.10.2023 klärt 
die Polizei verstärkt zu effektiver Sicherungstechnik auf. Wich-
tig sei auch eine aufmerksame Nachbarschaft, so die Experten.
Der 2012 ins Leben gerufene „Tag des Einbruchschutzes“ 
soll Bürgerinnen und Bürger auf die Gefahr vermehrter Ein-
bruchsdelikte, die mit der früher einsetzenden Dunkelheit 
einhergehen, hinweisen und sie entsprechend sensibilisie-
ren. In diesem Jahr fand der Tag des Einbruchschutzes am 
29. Oktober statt.
Wenn es abends wieder früher dunkel wird, steigt das Ein-
bruchsrisiko. Aber wie kann man sich gegen ungebetene Gäste 
im eigenen Heim schützen? Technische Sicherungsmaßnah-
men beispielsweise an Türen oder Fenstern sind gut und richtig, 
aber es gibt auch Vorkehrungen, die kein Geld kosten.
„Ebenso wichtig wie eine geeignete Sicherungstechnik ist ein 
sicherheitsbewusstes Verhalten. Auch ein gutes nachbarschaft-
liches Verhältnis, bei dem miteinander vereinbart wird, gegen-
seitig ein Auge auf die Wohnung oder das Haus nebenan zu 
haben, schützt vor Einbrechern“, sagt Dr. Stefanie Hinz, Vorsit-
zende der Polizeilichen Kriminalprävention der Länder und des 
Bundes anlässlich des Tags des Einbruchschutzes. „Wichtig 
sind vorherige Absprachen und Vereinbarungen in der Nach-
barschaft, sodass sich niemand gestört fühlt oder seine Privat-
sphäre verletzt sieht“, so Hinz weiter.
Folgende Maßnahmen bieten sich für Absprachen mit den 
Nachbarn oder im Wohnviertel an:
• Veranstalten Sie ein Nachbarschaftstreffen und laden Sie 

dafür ggf. Vertreterinnen und Vertreter der Polizei und der 
Kommune mit ein.

• Tauschen Sie untereinander Rufnummern, telefonische Er-
reichbarkeiten, Autokennzeichen und vielleicht auch An-
schriften aus, falls Sie eine längere Zeit nicht zu Hause sein 
sollten.

• Sind Sie oder Ihre Nachbarn im Urlaub, können Sie vorab 
mündlich oder schriftlich die Übernahme bestimmter Aufga-
ben vereinbaren; zum Beispiel Wohnungen betreuen, Brief-
kästen leeren und Kontrollgänge organisieren.

• Halten Sie den Hauseingang auch tagsüber geschlossen.
• Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie öffnen.
Weitere Informationen für größtmögliche Sicherheit in der 
Nachbarschaft lesen Sie in unserem Faltblatt „Mehr Sicherheit 
in unserem Viertel“, das kostenlos bei den (Kriminal-) Polizei-
lichen Beratungsstellen erhältlich ist oder hier heruntergeladen 
werden kann: https://www.polizei-beratung.de/medienange-
bot/detail/16-mehr-sicherheit-in-unserem-viertel/.
Unabhängig von einer aufmerksamen Nachbarschaft und all-
gemein sicherheitsbewusstem Verhalten empfiehlt die Polizei 
auch die Installation von einbruchhemmenden Vorrichtungen. 
Die Erfolgschancen sind für Einbrecher sehr viel schlechter, 

wenn Fenster und Türen spezielle mechanische Sicherungen 
aufweisen. Einen guten Schutz bieten Türen und Fenster der 
Widerstandsklasse RC 2. Gitterroste und Kellerschächte kön-
nen durch spezielle Abhebesicherungen wirksam geschützt 
werden. Eine nützliche Ergänzung bieten zudem Alarmanlagen. 
Alle Informationen hierzu finden Sie in dieser Broschüre: https://
www.polizei-beratung.de/medienangebot/detail/1-sicher-woh-
nen/.
Weitere Informationen zum Einbruchschutz erhalten Sie unter 
https://www.k-einbruch.de/. Noch besser: Um Sie persönlich 
und unabhängig zum Einbruchschutz zu beraten, kommen 
Polizeiliche Fachberaterinnen und Fachberater des Polizeiprä-
sidiums Ludwigsburg auf Anfrage zu Ihnen nach Hause, ohne 
dass Ihnen Kosten entstehen.

Melden Sie sich einfach telefonisch beim Referat Präven-
tion des Polizeipräsidiums Ludwigsburg unter 07141 – 18 
8001 und vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin.

 
Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes

Vermeidung von Frostschäden - Wasser auf 
dem Friedhof wurde abgestellt
Zur Vermeidung von Frostschäden wurde am 13. November 
das Wasser auf dem Friedhof abgestellt. Die drei neuen Was-
serstellen im östlichen Teil bleiben den ganzen Winter in Be-
trieb. Es wird um Verständnis gebeten, dass die Wasserentnah-
mestellen erst wieder im kommenden Frühjahr, nach Ende der 
Frostperiode – voraussichtlich ab 15. März – wieder in Betrieb 
genommen werden können.

Regional denken - Regional handeln
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Regelungen nach dem Sonn­ und Feiertagsgesetz (FTG) 
Die Regelungen des Sonn­ und Feiertagsgesetzes geben immer wieder Anlass zu Nachfragen, welche Tätigkeiten an den einzelnen Feiertagen erlaubt sind.                                                                                                            
Nachfolgend finden Sie daher eine Übersicht über die verbotenen Tätigkeiten und Veranstaltungen an den jeweiligen Feiertagen. Bitte beachten Sie, dass                                                                                                 
eine Lockerung des Sonn­ und Feiertagsgesetzes beschlossen wurde, welche seit dem   05.12.2015 gilt.                                                                                                                                                  
Hauptgottesdienstzeit: 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                                                   
Sperrzeit: Nach aktueller Gesetzeslage Montag bis Freitag ab 3 Uhr bzw. an Samstagen und Sonntagen ab 5 Uhr 
 
                

 Bitte beachten Sie, dass in Luftkurorten die Sperrzeit u.U. bereits ab 2 Uhr beginnt 

 

Sonntage 
Gesetzliche Feiertage 
Kirchliche Feiertage° 
Sonstige* 

­ Verbot von 
öffentlich 
bemerkbaren 
Arbeiten, die 
geeignet sind, 
die Ruhe des 
Tages zu 
beeinträchtigen 
 
­ Verbot von 
Treibjagden 
 

Verbot von 
Handlungen in der 
Nähe von Kirchen 
oder anderen dem 
Gottesdienst 
dienlichen 
Gebäuden, die 
geeignet sind, den 
Gottesdienst zu 
stören 

Jeweils  während der 
Hauptgottesdienstzeite
n (s. unten): 
­Verbot öffentlicher 
Versammlungen unter 
freiem Himmel, die 
geeignet sind, den 
Gottesdienst zu stören  
­ Verbot von der 
Unterhaltung 
dienenden öffentlichen 
Veranstaltungen 
­ Verbot öffentlicher 
Veranstaltungen und 
Vergnügungen, zu 
denen öffentlich 
eingeladen wird oder 
für die Eintrittsgeld 
erhoben wird 

­ Verbot von 
öffentlichen 
Veranstaltungen 
in Räumen mit 
Schankbetrieb, 
die über den 
Schank­ und 
Speisebetrieb 
hinausgehen 
­ Verbot von 
sonstigen 
öffentlichen 
Veranstaltungen, 
soweit sie nicht 
der Würdigung 
des Feiertages 
oder einem 
höheren Interesse 
der Kunst, 
Wissenschaft 
oder 
Volksbindung 
dienen 
 

Verbot von 
öffentlichen 
Sportver­
anstaltungen 

Verbot von 
öffentlichen 
Tanzunter­haltungen 

Verbot von 
Tanzunterhaltungen 
von Vereinen und 
geschlossenen 
Gesellschaften in 
Wirtschaftsräumen  

Sonntage  X  X  X         

Neujahr (01. Januar)  X  X  X         

Erscheinungsfest 
(06. Januar) 

X  X  X         

Gründonnerstag°    Während der 
Hauptgottesdienst­
zeit 

      Ab 18 Uhr  Ab 18 Uhr 

Karfreitag  X  X  X  X  X  X  X 

Karsamstag            Bis 20 Uhr  Bis 20 Uhr 

Ostersonntag*    Während der 
Hauptgottesdienst­
zeit 

    Bis 11 Uhr     

Ostermontag  X  X  X         

1. Mai  X  X           

Christi Himmelfahrt  X  X  X         

Pfingstsonntag*  Während der 
Hauptgottesdienst­
zeit 

    Bis 11 Uhr     

Pfingstmontag  X  X  X         

Fronleichnam  X  X  X    Bis 11 Uhr     

Tag der Deutschen Einheit 
(03. Oktober) 

X  X           

Reformationsfest (31. 
Oktober)° 

  X           

Allerheiligen 
(1. November) 

X  X  X      Ab der jeweiligen 
Sperrzeit (s. unten) 
bis 24 Uhr 

Ab der jeweiligen 
Sperrzeit (s. unten) 
bis 24 Uhr 

Volkstrauertag*    Während der 
Hauptgottesdienst­ 
zeit 

      Ab 5 Uhr bis 24 Uhr  Ab der jeweiligen 
Sperrzeit (s. unten) 
bis 24 Uhr 

Totengedenktag*    Während der 
Hauptgottesdienst­ 
zeit 

  Ab der jeweiligen 
Sperrzeit (s. unten) 

Ab der 
jeweiligen 
Sperrzeit (s. 
unten) bis 13 
Uhr 

Ab 5 Uhr bis 24 Uhr  Ab der jeweiligen 
Sperrzeit (s. unten) 
bis 24 Uhr 

Heiligabend  
(24. Dezember)* 

  Ab 17 Uhr           

Erster Weihnachtsfeiertag 
(25. Dezember) 

X  X  X    Bis 11 Uhr     

Zweiter Weihnachtsfeiertag 
(26. Dezember) 

X  X  X         

Silvester  
(31 Dezember)* 

  18 Uhr bis 21 Uhr           

Allgemeiner Buß­ und 
Bettag° 

  Während der 
Hauptgottesdienst­ 
zeit 

      Ab 3 Uhr bis 24 Uhr  Ab der jeweiligen 
Sperrzeit (s. unten) 
bis 24 Uhr 
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Feiertagsbestimmungen für Spielhallen  
und den Betrieb von Geldspielgeräten in 
Gaststätten
Im Landesglückspielgesetz ist an bestimmten Feiertagen ein 
Verbot zum Betrieb von Spielhallen sowie von Geldspielgeräten 
in Gaststätten festgelegt.
Das Verbot gilt im Jahr 2024 an folgenden Feiertagen:
Volkstrauertag, 17. November
Allgemeiner Buß- und Bettag, 20. November
Totensonntag, 24. November
Heiligabend, 24. Dezember
Erster Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember
Regelungen nach dem Sonn- und Feiertagsgesetz (FTG)
Die Nachfragen zu den Regelungen des Sonn- und Feiertags-
gesetzes häufen sich immer zu, u. a. welche Veranstaltungen an 
den einzelnen Feiertagen zugelassen sind. Im Folgenden finden 
Sie deshalb eine Übersicht, was an den einzelnen Sonn- und 
Feiertagen nicht erlaubt ist.
Nach § 6 Abs. 1 des FTG sind an den Sonn- und Feiertagen 
öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe des 
Tages zu beeinträchtigen, verboten, soweit in gesetzlichen Vor-
schriften nichts anderes bestimmt ist. Diese Regelung gilt nicht 
für den landwirtschaftlichen Betrieb.
Des Weiteren sind grundsätzlich verboten:
• Handlungen in der Nähe von Kirchen und anderen dem Got-

tesdienst dienenden Gebäuden, die geeignet sind, den Got-
tesdienst zu stören. Messen und Märkte dürfen erst nach 
11:00 Uhr beginnen:

1. Öffentliche Versammlungen unter freiem Himmel
2. Aufzüge und Umzüge
3. Alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltun-

gen und Vergnügungen,
zu denen öffentlich eingeladen wird oder für die Eintrittsgelder 
erhoben wird.
• Treibjagden

Steuern fällig am 15.11.2024
Zum 15.11.2024 werden folgende Steuern und Gebühren zur 
Zahlung fällig:

4. Rate Gewerbesteuer 2024
4. Rate Grundsteuer 2024

Bei der Gewerbesteuer ist die Vorauszahlungsrate aus dem 
zuletzt zugestellten Bescheid ersichtlich.
Bei der Grundsteuer ist der zu entrichtende Betrag aus dem 
zuletzt zugestellten Änderungsbescheid bzw. aus dem eventu-
ell zwischenzeitlich ergangenen Bescheid ersichtlich. Nehmen 
Sie am Einzugsverfahren teil, veranlasst die Gemeindekasse die 
Abbuchung Ihrer Grundsteuerbeträge zum Fälligkeitstermin.
Geben Sie bei Ihrer Steuerzahlung unbedingt das auf den Be-
scheiden abgedruckte Buchungszeichen an. Nur so ist es ge-
währleistet, dass Ihre Zahlung richtig verbucht werden kann.
Wir bedanken uns bei allen, die uns eine Abbuchungsermäch-
tigung erteilt haben.
Vordrucke für einen Abbuchungsauftrag sind bei der Gemein-
dekasse oder beim Steueramt sowie im Internet unter www.
schwieberdingen.de erhältlich.
Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel.: 07150 305 –122 und 
–127.

Ihr Steueramt

Gemeinderat

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 20.11.2024
Die 13. öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am

Mittwoch, 20.11.2024, 19:00 Uhr
im Ratssaal, Schloßhof 1, 71701 Schwieberdingen statt.

T A G E S O R D N U N G

1. Bürgerfragestunde
2. Kalkulation der Wassergebühren und Änderung der 

Wasserversorgungssatzung
3. Gebührenkalkulation Abwasser und Änderung der 

Abwassersatzung
4. Vorstellung Ergebnis Starkregenrisikomanagement
5. Feststellung des Jahresabschlusses/Beteiligungsbe-

richts 2023
6. Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und 

Gewerbesteuer
7. EnBW vernetzt - Finanzbeteiligung der Gemeinde an 

der Netze BW
8. Neufassung der Feuerwehrsatzung (FwS)
9. Änderung der Plakatierungsrichtlinie
10. Vorlage Forstbetriebsplan
11. Anfragen
12. Bekanntgaben und Beantwortung von Anfragen

Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen!

Erläuterung zur Tagesordnung:
Zu 2: a) Gebührenkalkulation
   Die Gebührenkalkulation ist das Kontrollinstrument für 

die Gebühren. Sie hat insbesondere dem Vorteilsprinzip, 
dem Kostendeckungsgrundsatz und dem Gleichheits-
grundsatz zu entsprechen. In seiner Rechtsprechung 
verlangt der Verwaltungsgerichtshof (VGH), dass jeder 
Satzung eine Gebührenkalkulation zugrunde liegen und 
der Gemeinderat diese ausdrücklich in seine Beschluss-
fassung mit aufnehmen muss. Eine nachträgliche Er-
stellung erst im Rahmen einer verwaltungsgerichtlichen 
Überprüfung wird nicht akzeptiert.

   Die Wasserverbrauchsgebühr beträgt in der Gemeinde 
Schwieberdingen derzeit je gemessenem Kubikmeter 
Wasser 2,28 Euro, zuzüglich Mehrwertsteuer. Das Was-
serwerk Schwieberdingen wird in Form eines Eigenbe-
triebes geführt. Für den Eigenbetrieb ist kein Betriebs-
ausschuss gebildet. Deshalb hat der Gemeinderat als 
zuständiges Rechtsetzungsorgan die Aufgabe, nach 
pflichtgemäßem Ermessen die Höhe des Gebührensat-
zes zu beschließen.

   Nach § 14 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz für Baden-
Württemberg (KAG) dürfen Gebühren höchstens so be-
messen werden, dass die nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen ansatzfähigen Kosten der Einrichtung 
gedeckt werden. Versorgungseinrichtungen und wirt-
schaftliche Unternehmen der Gemeinde können darüber 
hinaus einen angemessenen Ertrag erwirtschaften. Ob-
wohl es derzeit keine eindeutige Obergrenze für einen 
möglichen Gewinn gibt, muss davon ausgegangen wer-
den, dass dieser zusätzliche Ertrag nicht zu unangemes-
sen hohen Gebühren führen darf.

   Wirtschaftliche Unternehmen der Gemeinde haben je-
doch auch die Rahmenbedingungen der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) und des Eigenbe-
triebsgesetzes (EigBG) zu beachten. Nach § 102 Abs. 3 
GemO sind sie so zu führen, dass der öffentliche Zweck 
erfüllt wird. Sie sollen darüber hinaus einen Ertrag für 
den Haushalt der Gemeinde abwerfen. Nach § 12 Abs. 
2 EigBG ist auf die Erhaltung des Sondervermögens zu 
achten. Erwirtschaftet werden sollen ausreichende Mit-

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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tel sowohl zur Erhaltung des Vermögens, als auch zur 
Durchführung der notwendigen Erneuerungs- und Er-
weiterungsinvestitionen, da bei nicht ausreichenden 
Eigenmitteln Kreditaufnahmen notwendig werden. Au-
ßerdem soll eine marktübliche Verzinsung des Eigenka-
pitals und, neben der Zahlung der Konzessionsabgabe 
an die Gemeinde, ein weiterer Ertrag für den Haushalt 
erwirtschaftet werden. Damit die höchstmögliche Kon-
zessionsabgabe bei der Wasserversorgung als Aufwand 
berücksichtigt werden kann, müssen der Mindesthan-
delsbilanzgewinn und die darauf lastenden Mindest-
ertragssteuern erwirtschaftet werden. Der Mindesthan-
delsbilanzgewinn beträgt 1,5 Prozent des gesamten 
Sachanlagevermögens zu Beginn des Wirtschaftsjahres. 
Diese Ziele konnte das Wasserwerk Schwieberdingen in 
den letzten Jahren weitgehend erfüllen.

   Bei der Gebührenkalkulation wurden die Kosten und 
Erlöse für die Jahre 2025 und 2026 berücksichtigt. Der 
Kostenermittlung der nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen ansatzfähigen Kosten liegen die vorläufi-
gen Werte der Haushalts- und Finanzplanung zugrunde. 
Für die Ermittlung der ansatzfähigen kalkulatorischen 
Kosten wurde der Anlagenachweis, Stand 31.12.2023, 
zugrunde gelegt und anhand der voraussichtlichen Zu-
gänge und Abgänge bis zum Ende des Kalkulations-
zeitraumes weiterberechnet. Die Divisionskalkulation 
berücksichtigt neben den sonstigen Erträgen und den 
gebührenfähigen Kosten auch den erwünschten Jahres-
gewinn. Nach der Vereinbarung über die Konzessions-
abgabe, gewährt der Eigenbetrieb der Gemeinde für 
Zwecke des Eigenverbrauchs einen Nachlass auf die 
allgemeine Wasserverbrauchsgebühr von 10 Prozent 
und liefert Wasser für Feuerlöschzwecke, Feuerlöschü-
bungen, für Zwecke der Straßenreinigung, für Zwecke 
der Reinigung der Abwasseranlagen und für öffentliche 
Zier- und Straßenbrunnen, unentgeltlich. Danach ergibt 
sich für den Kalkulationszeitraum 2025 und 2026 eine 
Verbrauchsgebühr in Höhe von 2,42 €/m³. Dies ent-
spricht einer Preissteigerung um 0,14 €/m³ im Vergleich 
zum laufenden Jahr.

   Die Kalkulation der Gebühren beim Eigenbetrieb Was-
serwerk erfolgt parallel zur Kalkulation der Gebühren für 
die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung.

  b)   Änderung der Wasserversorgungssatzung
   Die neue Gebühr ist in die Satzung zur Änderung der 

Wasserversorgungssatzung eingearbeitet.   

Zu 3: a) Gebührenkalkulation
   Die Gemeinde erhebt seit 2010 nach Schmutz- und 

Niederschlagswasser getrennte Abwassergebühren. 
Die letzte Gebührenkalkulation wurde am 23.11.2022 
beschlossen. Im Vorfeld der Neukalkulation wurde zu-
nächst eine Betriebsabrechnung der Jahre 2021 und 
2022 erstellt, in der die Kosten und Erlöse den Jahren 
rechnerisch zugeordnet wurden - im Gegensatz zur 
tatsächlichen Verbuchung nach dem Fälligkeitsprinzip 
- und auf diese Weise die Gebührenüber- oder -unter-
deckung ermittelt. Mit der neuen Gebühr erfolgt dann 
ein Ausgleich des Ergebnisses der Vorjahre. Der Kalkula-
tionszeitraum beträgt zwei Jahre, sodass die Vorjahres-
ergebnisse zum frühestmöglichen Zeitpunkt in die Ge-
bühr einfließen können, also die Ergebnisse 2021 und 
2022 in die Gebührenkalkulation für 2025 - 2026.

   Aus den Betriebsabrechnungen ergibt sich eine Über-
deckung, da die tatsächlichen Aufwendungen wesent-
lich geringer waren, als bei der Gebührenkalkulation 
dieser Jahre angenommen. Dies ist vor allem darauf 
zurückzuführen, dass sich gegenüber der Planung Ver-
schiebungen beim Mittelabfluss ergaben. Die Schmutz-
wassergebühr steigt von 1,66 €/m³ auf 1,91 €/m³. Ohne 
Verrechnung der Vorjahresergebnisse hätte sich eine 
Gebühr von 2,05 €/m³ ergeben. Die Niederschlagswas-
sergebühr steigt von 0,28 €/m² auf 0,34 €/m². Ohne den 
Ausgleich der Vorjahresergebnisse hätte sich ein Betrag 
von 0,35 €/m² ergeben.

  b) Änderung der Abwassersatzung

   Die Abwassersatzung wird entsprechend der Anlage 2 
angepasst.  

Zu 4:  Aufgrund der Starkregenereignisse im Sommer 2010, 
vereinbarten die Kommunen Ditzingen, Gerlingen, Hem-
mingen, Korntal-Münchingen, Markgröningen, Leon-
berg, Schwieberdingen sowie Stuttgart ein gemeinsa-
mes Vorgehen. Ziel ist es, mit gebündelten Kräften das 
Überflutungsrisiko für die Glemsregion zu verringern. 

   In den vergangenen Jahren wurden in Zusammenarbeit 
mit dem Regierungspräsidium Stuttgart und durch die 
Beauftragung der geomer GmbH, Starkregengefahren-
karten für das Einzugsgebiet erstellt und somit zeitliche 
und räumliche Ausdehnung von Überflutungen darstell-
bar gemacht. Durch die Freigabe der interaktiven Web-
plattform „starkregengefahr.de“ können sich Fachplaner 
und Interessierte seit 2013 Informationen zum Hoch-
wassergeschehen sowie Möglichkeiten zur Eigenvorsor-
ge einholen.

   Zwischenzeitlich wurden die Starkregengefahrenkarten 
überarbeitet. Die geomer GmbH wird die aktualisierten 
Karten vorstellen und für Fragen zur Verfügung stehen. 
 

Zu 5:  Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2023 ist fer-
tiggestellt und kann vom Gemeinderat festgestellt wer-
den. Das Ergebnis des Haushaltsjahres ist in der Anlage 
1 zu dieser Vorlage dargestellt.

   Dem Rechenschaftsbericht ist der Beteiligungsbericht 
2023 nach § 105 Abs. 2 der Gemeindeordnung, mit der 
Darstellung der Beteiligungen der Gemeinde an privaten 
Unternehmen, beigefügt.

Anlage 1
Feststellung und Aufgliederung des Jahresergebnisses für 
das Haushaltsjahr 2023

1 Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 34.576.816 €

1.2 Summe der ordentlichen 
Aufwendungen - 32.077.941 €

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 2.498.875 €

1.4 Außerordentliche Erträge 494.080 €

1.5 Außerordentliche Aufwendungen - 68 €

1.6 Sonderergebnis
(Saldo aus 1.4 und 1.5) 494.011 €

1.7 Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) 2.992.887 €

2            Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 32.509.303 €

2.2 Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit - 29.127.709 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-
bedarf der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 3.381.594 €

2.4 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 1.541.584 €

2.5 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit - 7.048.601 €

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) - 5.507.018 €
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2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6 - 2.125.424 €

2.8 Summe der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 0 €

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit - 105.264 €

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Finanzierungstätig-
keit (Saldo aus 2.8 und 2.9) - 105.264 €

2.11 Änderung des Finanzierungs-
mittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) - 2.230.688 €

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen Einzah-
lungen und Auszahlungen 7.472.027 €

2.13 Anfangsbestand an Zahlungs-
mitteln 678.794 €

2.14 Veränderung des Bestands an 
Zahlungsmitteln 
(Saldo aus 2.11 und 2.12) 5.241.339 €

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 5.920.133 €

3 Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 32.073 €

3.2 Sachvermögen 77.691.501 €

3.3 Finanzvermögen 18.535.633 €

3.4 Abgrenzungsposten 12.690.516 €

3.5 Nettoposition 0 €

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5) 108.949.722 €

3.7 Basiskapital 84.753.306 €

3.8 Rücklagen 7.606.121 €

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses 0 €

3.10 Sonderposten 11.264.623 €

3.11 Rückstellungen 1.516.391 €

3.12 Verbindlichkeiten 2.454.009 €

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungs-
posten 1.355.272 €

3.14 Gesamtbetrag auf der Passiv-
seite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 108.949.722 €

Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Absatz 3 Satz 4 i.V.m. § 2 Absatz 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO)

Detaillierte Darstellung der  
Behandlung von Überschüssen 
und Fehlbeträgen

Vorjahr Haushalts-
jahr

1. beim ordentlichen 
Ergebnis

1.1 Zuführung zur Rücklage aus 
Überschüssen des ordent-
lichen Ergebnisses - 2.498.875 €

1.2 Entnahme aus der Rück-
lage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses 4.137.805 € -

2. beim Sonderergebnis

2.1 Zuführung zur Rücklage 
aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses 3.813.065 € 494.011 €

Zu 6:  Das Bundesverfassungsgericht hat im Jahr 2018 die 
aktuell gültige Rechtslage der Bewertung von Grund-
stücken mit Einheitswerten aus dem Jahre 1964 für ver-
fassungswidrig erklärt.

   Mit dem Grundsteuerreformgesetz 2019 wurde auf Bun-
desebene eine gesetzliche Neuregelung geschaffen. 
Hierin wird den Bundesländern die Möglichkeit einge-
räumt, mittels Landesgesetz von den bundesgesetzli-
chen Regelungen zur Grundsteuer abzuweichen.

   Von dieser Möglichkeit hat das Land Baden-Württem-
berg Gebrauch gemacht. Wie die nachfolgende Grafik 
- veröffentlicht auf www.grundsteuerreform.de - ver-
deutlicht, hat das Land Baden-Württemberg bei der 
künftigen Berechnung der Grundsteuer einen Sonder-
weg eingeschlagen.

   Am 04.11.2020 hat der Landtag das neue Landesgrund-
steuergesetz verabschiedet. Demnach berechnet sich 
die künftige Grundsteuerlast aus dem Bodenrichtwert 
und der Grundstücksgröße. Wie das jeweilige Grund-
stück bebaut ist, spielt bei der Berechnung der Grund-
steuer künftig keine Rolle.

   Auf den ersten Blick ist das Bodenwertmodell in Baden-
Württemberg, im Vergleich zu den anderen Modellen, 
recht „einfach und transparent“. Mit diesen Attributen 
werben auch die Finanzämter in Baden-Württemberg für 
die Grundsteuerreform.

   Faktoren und Schritte zur Berechnung  
der Grundsteuer:

  Bodenrichtwert
   In einem ersten Schritt wurden durch die Gutachteraus-

schüsse in Baden-Württemberg zum 01.01.2022 Bo-
denrichtwerte ermittelt und Bodenrichtwertzonen fest-
gelegt. Demnach werden für alle Flurstücke verbindliche 
Bodenrichtwerte vorgegeben.

   Diese reichen in Schwieberdingen im Bereich der Grund-
steuer B von
•  220 €/ m2 in den Gewerbe- und Industriegebieten 

bis hin
• zu 700 - 930 €/ m2 für Wohnbauflächen.

   Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts
   Im nächsten Schritt wurden alle Grundstückseigentümer 

in Baden-Württemberg aufgefordert, eine Erklärung zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts an das zuständige 
Finanzamt zu übermitteln. Inhalt waren hauptsächlich 
die Grundstücksgröße, der zugrundeliegende Boden-
richtwert sowie die Nutzungsart des Grundstücks.

   Berechnung Steuermessbetrag
   Auf Grundlage dieser Angaben berechnet das Finanz-

amt einen Steuermessbetrag, der den Kommunen als 
Grundlage zur Erhebung der Grundsteuer dient.

   Die Berechnung des Steuermessbetrags des Finanz-
amtes ist dem Grunde nach einfach nachzuvollziehen. 
Zuerst wird die Grundstücksfläche mit dem gültigen Bo-
denrichtwert multipliziert, was den Grundsteuerwert er-
gibt.

   Gemäß Landesgrundsteuergesetz wird der Grundsteu-
erwert mit der Messzahl 0,13 Prozent multipliziert. Für 
Grundstücke, die bebaut und zu Wohnzwecken genutzt 
werden, wird die Messzahl gemäß § 40 Abs. 3 LGrStG 
um 30 Prozent auf 0,091 Prozent gemindert.

   Das Ergebnis dieser Berechnung ist der vom Finanzamt 
festgesetzte Grundsteuermessbetrag.
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Festlegung Grundsteuerhebesatz durch die Gemeinde
Jeder Grundstückseigentümer, der die Erklärung gegenüber 
dem Finanzamt abgegeben hat, sollte zwischenzeitlich auch 
eine entsprechende Mitteilung über den Grundsteuermessbe-
trag bekommen haben. Eine Zweitschrift erhält die jeweilige 
Kommune, um anhand des Steuermessbetrages die Grund-
steuer zu erheben.
Aufgrund der Reform haben sich die vom Finanzamt ermittelten 
Messbeträge grundlegend geändert und in den meisten Fällen 
erhöht.
Mit dem Bodenwertmodell legt das Land Baden-Württemberg 
bewusst den Fokus auf den Flächenverbrauch, während bis-
her die jeweilige Bebauung maßgebend war. Pauschal formu-
liert wird die Grundsteuerreform zu deutlichen Verschiebungen 
führen, aus der zahlreiche „Verlierer“, aber auch „Gewinner“ 
hervorgehen werden.
Visuell dargestellt, kann die Lastenverschiebung beispielhaft 
wie folgt nachvollzogen werden:
Verglichen werden drei nebeneinanderliegende Grundstücke in-
nerhalb der gleichen Bodenrichtwertzone, mit gleicher Grund-
stücksgröße:
1.)  Derzeit gültige Regelung:
 a) Bebaut, altes EFH
      Grundsteuer:  120 €
 b)  Mehrfamilienhaus  
           Grundsteuer:  340 €
 c)  unbebaut
   Grundsteuer    20 €
2.)  Besteuerung ab 2025:
 a)  Bebaut, altes EFH
  Grundsteuer:   140 €
 b)  Mehrfamilienhaus 
  Grundsteuer:   140 €
 c)  unbebaut
  Grundsteuer:   200 €
•  Die Art der Bebauung spielt künftig keine Rolle mehr.
•   Ist ein baureifes Grundstück unbebaut, so räumt das Fi-

nanzamt keine Vergünstigung von 30 Prozent ein, da das 
Grundstück nicht zu Wohnzwecken genutzt wird. Dies hat 
zur Folge, dass unbebaute, baureife Wohnbaugrundstücke 
künftig höher belastet werden, als bebaute Grundstücke.

• Je größer die Grundstücksfläche, desto höher ist die Grund-
steuerlast.

  Es ist müßig darüber zu diskutieren, ob die neue Grundsteu-
erreform „verhältnismäßig/rechtskonform“, „besser“ oder 
„fairer“ ist, als die bisherige Regelung. Auf all diese - durch-
aus auch berechtigten - Fragen hat die Gemeinde Schwie-
berdingen weder direkt noch indirekt Einfluss. Schlussend-
lich haben die Kommunen in Baden-Württemberg gültiges 
Landesrecht umzusetzen.

  Der Gesetzgeber hat in seiner Argumentation zur Grund-
steuerreform immer hervorgehoben, dass es das erklärte 
Ziel sein solle, dass sich die Umsetzung der Grundsteuer-
reform „aufkommensneutral“ auf die kommunalen Haus-
halte auswirke.

  Der Grundsteuerhebesatz ist die einzige Stellschraube, mit 
der die Gemeinde Schwieberdingen die Grundsteuerhöhe 
beeinflussen kann.

  Aufkommensneutral heißt dabei nicht, dass jede Eigen-
tümerin und jeder Eigentümer die gleiche Steuer zu tra-
gen, hat wie bisher, sondern dass sich die Grundsteuer-
erträge der Gemeinde im Gesamten auf gleichem Niveau 
bewegen sollen. Durch die anstehende Grundsteuerreform 
sollen sich Kommunen nicht bereichern.

  Es gilt daher, den ab 2025 gültigen Hebesatz so zu wählen, 
dass sich die Grundsteuererträge in der Summe auf dem 
Niveau des Vorjahres bewegen. Bereits in seiner Sitzung am 
20.03.2024 hat der Gemeinderat Schwieberdingen sich zu 
dem Ziel bekannt, die Einnahmen jeweils aus der Grund-
steuer A und B in 2025, auf dem gleichen Niveau wie im 
Jahr 2024 zu halten.

  Am 17.10.2024 hat das Finanzministerium für die Grund-
steuer B das ‚Transparenzregister‘ veröffentlicht. Darüber 
können Steuerpflichtige für eine bestimmte Gemeinde eine 
Bandbreite an möglichen Hebesätzen abfragen, die aus 
Sicht des Finanzministeriums aufkommensneutral sind.

  Für die Gemeinde Schwieberdingen wird darin ein Hebe-
satzkorridor von 223 v.H. bis 247 v.H. ausgewiesen. Mit 
dem von der Verwaltung berechneten und vorgeschlagenen 
aufkommensneutralen Hebesatz von 236 v.H. befindet sich 
der Hebesatz innerhalb der vom Land genannten Spanne.

  Grundsteuererträge bei der Gemeinde Schwieberdingen
  Der Gemeinderat hat für den Haushaltsplan 2024 die Hebe-

sätze der Grundsteuer A und Grundsteuer B in der Form 
beschlossen, dass sich daraus die untenstehenden Erträge 
für den Gemeindehaushalt ergeben. Werden die Hebesät-
ze so beschlossen, dass die Grundsteuerreform möglichst 
aufkommensneutral umgesetzt wird, so würden sich die 
Grundsteuererträge in 2025 weiterhin auf dem Niveau von 
2024 bewegen.

2024 => 2025

Grundsteuer A 30.000 € => 30.000 €

Grundsteuer B 2.760.000 € => 2.760.000 €

Auf die Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) entfallen 
rund 30.000 €.
30.000 € [Grundsteueraufkommen für das Jahr 2024]
— — — — — — — — — — — — = 730 v.H. [Hebesatz 2025].
4.108 € [Summe der Messbeträge 2025]
Für das Jahr 2025 sind vom Finanzamt bisher 62 Prozent der 
bisherigen Messbeträge festgesetzt worden. Zuzüglich noch 
festzusetzender Messbeträge und abzüglich zukünftiger Än-
derungen, beispielsweise durch Entscheidung über beim Fi-
nanzamt eingegangener Einsprüche, rechnet die Verwaltung für 
2025 mit einer Messbetragssumme von 4.108 Euro. Die endgül-
tige Messbetragssumme kann sich, in Abhängigkeit noch aus-
stehender Grundsteuermessbescheide und der Unwägbarkei-
ten durch eingegangene Einsprüche gegenüber dem aktuellen 
Stand, noch verändern.
Bei der Grundsteuer B werden alle bebauten und unbebauten, 
baureifen Grundstücke in den Wohngebieten sowie den Ge-
werbe-/ und Industriegebieten subsummiert. Auf der aktuellen 
Grundlage würde das Grundsteueraufkommen 2024 bei der 
Grundsteuer B im Jahr 2025 erreicht werden mit einem Hebe-
satz von
2.760.000 € [Grundsteueraufkommen für das Jahr 2024]
— — — — — — — — — — — — = 236 v.H. [Hebesatz 2025].
1.169.723 € [Summe der Messbeträge 2025]
Für das Jahr 2025 sind vom Finanzamt bisher rund 94 Prozent 
der bisherigen Messbeträge festgesetzt worden. Zuzüglich 
noch festzusetzender Messbeträge und abzüglich zukünftiger 
Änderungen, beispielsweise durch Entscheidung über beim Fi-
nanzamt eingegangener Einsprüche, rechnet die Verwaltung für 
2025 aufgrund der vorliegenden Zahlen mit einer Messbetrags-
summe von 1.169.723 Euro. Die endgültige Messbetragssum-
me kann sich, in Abhängigkeit noch ausstehender Grundsteuer-
messbescheide und der Unwägbarkeiten durch eingegangene 
Einsprüche, noch laufend gegenüber dem aktuellen Stand ver-
ändern.
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Aufschlüsselung Grundsteuer B - Verschiebung von Grund-
steuerlasten
Die Grundsteuerlast wird sich nach dem Wunsch der Landes-
regierung zulasten der Wohngebiete verschieben. Dies ist auf 
die Bodenrichtwerte zurückzuführen, die in Gewerbegebieten 
sehr viel niedriger sind als in Wohngebieten. Die Gemeinde 
Schwieberdingen hat keinen Handlungsspielraum, für Wohn-
gebiete sowie Gewerbe- und Industriegebiete unterschied-
liche Hebesätze festzusetzen. Der Gesetzgeber fordert einen 
einheitlichen Hebesatz für alle Grundstücke der Grundsteuer 
B. Zudem wird sich die Grundsteuerlast tendenziell von Mehr-
familienhäusern, hin zu Einfamilienhäusern mit großen Grund-
stücken verschieben. Insgesamt wird es folglich bei Wohnge-
bieten Grundstückseigentümer geben, die weniger als bisher 
leisten müssen, auf der anderen Seite einzelne Grundsteuer-
pflichtige, welche ein Vielfaches der bisherigen Steuer zahlen 
müssen. Dasselbe gilt für die Industrie- und Gewerbeflächen. 
Auch wenn hier im Schnitt eine Entlastung zu erwarten ist, wird 
es Einzelfälle geben, die durch die Reform stärker als zuvor be-
lastet werden.

In der folgenden Grafik sehen Sie beispielhaft Grundstücke in 
der Gemeinde Schwieberdingen und deren Entwicklung bei der 
Grundsteuerbelastung.

Ausblick Grundsteuer C
Im Rahmen der Grundsteuerreform hat der Ministerrat darüber 
hinaus einen Gesetzesentwurf zur Einführung einer Grundsteu-
er C beschlossen. Damit können Kommunen aus städtebau-
lichen Gründen ab dem Jahr 2025 einen gesonderten Hebesatz 
für unbebaute, baureife Grundstücke festlegen. Der Gesetz-
geber möchte mit dieser Regelung den Kommunen die recht-
liche Möglichkeit einräumen, unbebaute, baureife Grundstücke 
höher zu besteuern, um möglichst viele Baulücken zu schlie-
ßen und Wohnraum zu schaffen. Grundstückseigentümern 
sogenannter „Enkelgrundstücke“ soll es damit unattraktiver 
gemacht werden, Grundstücke unbebaut zu lassen. Die Einfüh-
rung einer Grundsteuer C ist mit hohen rechtlichen Hürden und 
viel Bürokratie verbunden.
Unabhängig hiervon wird die Reform der Grundsteuer B bereits 
zu einer deutlichen Mehrbelastung der unbebauten Grundstü-
cke führen. Sie werden nicht nur den bebauten Grundstücken 
gleichgestellt, sondern erhalten durch die nicht vorhandene 
Bebauung auch keinen 30-prozentigen Abschlag beim Steuer-
messbetrag.

Vergleich mit Hebesätzen benachbarter Gemeinden
In der Vergangenheit hatte die Verwaltung zum Vergleich die 
Hebesätze der umliegenden Gemeinden mit aufgeführt. Die Ver-
änderung zwischen bisherigem Hebesatz und dem für das Jahr 
2025 aufkommensneutralen Hebesatz ist – je nach Entwicklung 
der Bodenrichtwerte in den jeweiligen Gemeinden während der 
letzten Jahrzehnte – selbst zwischen benachbarten Gemeinden 
unterschiedlich, sodass ein Vergleich der Hebesätze umliegen-
der Gemeinden nicht mehr aussagekräftig ist.
Überprüfung der Hebesätze
Die neuen Hebesätze unterliegen in Bezug auf die Aufkom-
mensneutralität aufgrund der oben dargestellten Sachlage 
einer gewissen Unsicherheit. Die Gemeinde Schwieberdingen 
möchte mit der Grundsteuerreform die Erträge der Grund-
steuer A bei rund 30.000 Euro und bei der Grundsteuer B 
bei 2.760.000 Euro halten. Sollte sich im Jahr 2025 heraus-

stellen, dass die neuen Hebesätze zu Abweichungen dieser 
Zielsetzung führen, sollen die Hebesätze für das Jahr 2026 
entsprechend aufkommensneutral nach oben oder unten 
angepasst werden.
Zu 7:  Die Gemeinde Schwieberdingen hat weiterhin die Mög-

lichkeit, mittelbar über eine kommunale Beteiligungs-
gesellschaft (BG), Anteile an der Netze BW GmbH zu 
halten. Seit 01.07.2021 ist die Gemeinde mit 3,7 Mio. € 
beteiligt. Dabei handelt es sich um eine gesellschafts-
rechtliche Beteiligung, mit einer zunächst für weitere 
fünf Jahre festgelegten, jährlichen Ausgleichszahlung. 
Die bisherige Beteiligung könnte auf den 30.06.2025, 
mit einer Frist bis 31.12.2024, gekündigt oder gemindert 
werden. Der bisherige Zinssatz liegt bei 3,6 Prozent.

   Die BG erhält nun ab dem 01.07.2025, auf 5 Jahre, eine 
jährliche feste Ausgleichszahlung von 4,38 Prozent, 
bezogen auf die erworbenen Anteile. Die Gewinnaus-
schüttungen aus der Beteiligung unterliegen der Kapital-
ertragsteuer, zuzüglich Solidaritätszuschlag. Die Kapital-
ertragsteuer und der Solidaritätszuschlag können nicht 
auf andere Steuern angerechnet werden. Die Haftung ist 
auf das eingezahlte Kapital begrenzt, eine Nachschuss-
pflicht besteht nicht. Die Anteile sind nicht frei handelbar. 
Nach Abzug der Abgaben erhält die Gemeinde eine jähr-
liche Auszahlung von rund 132.000 €.

   Die Haltefrist der erworbenen Anteile beträgt 5 Jahre. 
Danach steht es der Kommune frei, alle fünf Jahre zu 
entscheiden, ob sie weiterhin an der BG beteiligt bleibt, 
oder die Beteiligung durch Kündigung beendet und ihren 
Kommanditanteil an der BG zurückübereignet bekommt.

   Aus der Beteiligung ergeben sich Informations-, Kon-
troll-, Mitsprache- sowie Vermögensrechte in der Kom-
munalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH & 
Co. KG. Die Kommunale Beteiligungsgesellschaft Netze 
BW GmbH & Co. KG hat darüber hinaus ein Vorschlags-
recht für die Bestellung von zwei Mitgliedern des Auf-
sichtsrats der Netze BW GmbH.

   „EnBW vernetzt“ wurde der Landesenergiekartellbehör-
de BW und den Regierungspräsidien detailliert vorge-
stellt und mit diesen erörtert. Im Rahmen der jeweiligen 
Behördenzuständigkeit gab es keine Einwände. Darüber 
hinaus waren sowohl der Gemeindetag, als auch Städte-
tag, früh in das Vorhaben eingebunden.

   Am freien Markt erhält die Gemeinde derzeit für eine 
Geldanlage mit einer Laufzeit von 5 Jahren rund 2,6 Pro-
zent Zins.

  Entwicklung „ENBW vernetzt“:
   Der Grundgedanke für „EnBW vernetzt“ vor 4 Jahren 

war es, dem Wunsch der Kommunen nachzukommen 
und diese an den Netzen, dem ‚Herzstück‘ der EnBW, zu 
beteiligen.

   Vor diesem Hintergrund bietet die EnBW mit „EnBW ver-
netzt“ eine gesellschaftsrechtliche Beteiligung an der 
Netze BW GmbH an. Berechtigte Kommunen können 
sich im Verbund mit anderen Kommunen an der Netze 
BW GmbH beteiligen. Die Kommunen erhalten eine ein-
fache Möglichkeit, an den Themen der Zukunft „dicht“ 
dran zu sein, mitzureden, mitzugestalten und am sta-
bilen wirtschaftlichen Erfolg der Netze BW GmbH teil-
zuhaben. Der direkte Draht in den Aufsichtsrat, zur Ge-
schäftsführung und zum Vorstand der EnBW garantiert, 
dass kommunale Belange gehört und besser verstanden 
werden.

   214 Kommunen in Baden-Württemberg sind aktuell mit-
telbar mit 307 Mio. € an der Netze BW GmbH beteiligt. 
Das sind 40 Prozent der berechtigten Konzessionskom-
munen und knapp 14 Prozent des Unternehmenswerts 
der Netze BW GmbH.

    Fazit:
   Aufgrund der Möglichkeit, nach 5 Jahren über die Ver-

wendung dieser Mittel neu zu entscheiden, kann die Be-
teiligung faktisch auch nur für einen bestimmten Zeit-
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raum eingegangen werden. Die Beteiligung bietet die 
Möglichkeit einer sehr attraktiven Kapitalverzinsung. 
Mitspracherechte im Hinblick auf die Netzinfrastruktur 
der Netze BW können für die Gemeinde Schwieberdin-
gen von größerer Bedeutung werden. Aus Sicht der Ver-
waltung sollte die Gemeinde die mittelfristig gesicherten 
Zinseinnahmen nutzen, die sich nach Steuern jährlich 
auf rund 132.000 € belaufen.  

Zu 8:  In der letzten Ausschusssitzung der Feuerwehr am 
11.09.2024 wurde vorgeschlagen, die Organisations-
struktur der Feuerwehr um einen zweiten stellvertreten-
den Kommandanten zu erweitern. 

   Im Satzungstext wird an allen maßgeblichen Stellen die 
Bezeichnung ‚Stellvertreter‘ inhaltlich auf zwei Stellver-
treter angepasst. Die Feuerwehr wünscht explizit eine 
Begrenzung auf zwei Stellvertreter.

   Die Wahl der beiden Stellvertreter wird in zwei getrenn-
ten Wahlgängen vorgenommen. Sollte bei der Wahl 
zum zweiten Stellvertreter kein Bewerber zur Verfügung 
stehen bzw. die Wahl ablehnen, bleibt die Position des 
zweiten Stellvertreters für die Wahlperiode unbesetzt. 
Die Neuregelung wurde in einem neuen Absatz unter § 
16 Abs. 4 der Feuerwehrsatzung aufgenommen.

   Da es sich um eine rein feuerwehrinterne Regelung han-
delt, wird angeregt, dem Wunsch der Feuerwehr zu ent-
sprechen. Der Satzungsentwurf samt der von der Feuer-
wehr eingebrachten Änderung ist als Anlage 1 beigefügt. 
Die Änderungen sind in ‚rot‘ dargestellt.  

Zu 9:  Die Gemeinde Schwieberdingen hat Plakatierungsricht-
linien erlassen, um eine geregelte Plakatierung im Ort zu 
gewährleisten. Aufgrund der Erfahrungen bei den letzten 
Kommunalwahlen soll das Format der Plakate auf den 
Plakattafeln auf die Größe DIN A1 reduziert werden.

   Die Änderungen der Plakatierungsrichtlinie sind in Anla-
ge 1 in „rot“ dargestellt. Es wurde zusätzlich eine redak-
tionelle Anpassung vorgenommen.  

Zu 10:  Im Rahmen der Forstneuordnung zum 01.01.2020 und 
der damit verbundenen gesetzlichen Änderung des 
Landeswaldgesetzes (LWaldG) wurde der bestehende 
Betreuungsvertrag zur Übernahme des forstlichen Re-
vierdienstes durch das Landratsamt Ludwigsburg pan-
demiebedingt nach Absprache am 03.04.20220 per 
Umlaufverfahren durch den Gemeinderat beschlossen 
(siehe Vorlage 25/2020).

   Die im Betriebsplan für die Gemeinde Schwieberdingen 
aufgeführten Kosten von 4.690 € umfassen Waldkultur- 
und Pflegekosten sowie den vereinbarten Kostenbeitrag 
für die Forstverwaltung.

   Die Aufstellung eines jährlichen Betriebsplans ist nach 
§ 51 LWaldG vorgeschrieben. Dieser liegt für 2025 als 
Anlage bei.  

gez. Stefan Benker
Bürgermeister

Fundamt

Beim Fundamt wurden abgegeben:
• Ohrring goldfarben mit Stein / gefunden auf  

dem Marktplatz
• Kinder-Geldbörse / gefunden Parkplatz  

Turn- und Festhalle
Sie haben etwas verloren und wissen nicht, in welchem Ort 
der Gegenstand beim Fundamt abgegeben wurde? Suchen 
Sie online unter www.schwieberdingen.de (auf der Startseite / 
am oberen Bildschirmrand / in der Mitte). Einfach die Post-
leitzahl des Verlustortes eingeben.
Eigentumsansprüche können während der üblichen Sprechzeiten 
im Rathaus, Zimmer 5, geltend gemacht werden.
Das Fundamt ist unter den Telefonnummern 07150 305-133, 
-134, -136 zu erreichen.

Wir sind für Sie da
Bibliothek im Bürgerhaus, Bahnhofstraße 14
Tel. 07150 305-250, E-Mail: bibliothek@schwieberdingen.de
Homepage: www.schwieberdingen.de/Bibliothek
Instagram: bibliothek.schwieberdingen
Online-Katalog: https://gb-schwieberdingen.Lmscloud.net
Onleihe-Verbund Kreis Ludwigsburg: www.onleihe.de/lb
Öffnungszeit:
Dienstag: 10:00 – 12:00 Uhr + 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Zur Medienrückgabe außerhalb der Öffnungszeit steht eine 
Rückgabebox zur Verfügung. Die Box befindet sich im Innen-
hof, rechts neben dem Eingang.
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Ortsmuseum
»Im Alten Pfarrhaus«

Eugen-Herrmann-Straße 5 (gegenüber Georgskirche)

Nierentisch und Petticoat - die 50er Jahre

 
 Foto: IP
Auch die Deckenleuchte - typisch 50er

Öffnungstage im November
Sonntag, 10. November 2024 (Kirbesonntag)
Sonntag, 17. November 2024
Geöffnet immer am 1. und 3. Sonntag im Monat
jeweils von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Außerhalb der regulären Öffnungszeiten können Besuche unter 
Tel. 07150 32105 vereinbart werden.

Hilfsdienste

Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Schwieberdingen

Ökumenische
Nachbarschaftshilfe

Schwieberdingen

Betreuungsdienst
für Menschen
mit Demenz

 
 Logo: NBH

Unterstützung - Hilfe - Betreuung
Wir bieten Ihnen stundenweise Hilfe im Alltag:
Einfache Unterstützung im Haushalt
Einkauf übernehmen/begleiten
Besorgungen/Erledigungen
Zubereiten des Frühstücks/kleiner Mahlzeiten
Wäschepflege
Besuche, Gespräche, Spaziergänge
Entlastung für betreuende Angehörige
Wenn ein Elternteil kurzfristig ausfällt

Schöner Nachmittag
Gruppenbetreuung für Menschen in ähnlicher Lebenssituation, 
um Kontakte zu pflegen und nicht zu vereinsamen. Pflegende 
Angehörige werden dadurch entlastet. Unsere Mitarbeiterinnen 
sind in der Demenzbetreuung geschult.
Unsere Gäste werden in einer kleinen Gruppe liebevoll betreut 
und bei Bedarf von einer Helferin unterstützt. Wir beginnen mit 
einer Kaffeerunde, singen, ergänzen einfache Rätsel/Sprich-
wörter u. Ä.
Zum Angebot gehört ein kleiner Spaziergang oder alternativ 
einfache Sitzgymnastik.
Wo?   Kath. Gemeindezentrum, Alte Vaihinger Straße 18
Wann? Do. 15:00-17:45 Uhr
Unsere Leistungen werden von den Pflegekassen erstattet.
Es werden immer wieder HelferInnen gebraucht.  
Haben Sie Interesse?
Kontakt: Einsatzleiterin Andrea Hickel 
Tel.: 37360 oekum.nbh@gmx.de

Ökumenische Sozialstation
Nördliches Strohgäu gGmbH

ÖSS - Ihr ambulanter Pflegedienst

  

 
 

In Würde zu Hause leben. Auch im Alter. 
 

▪  Häusliche Pflege und medizinische Versorgung  
▪  Freiräume für pflegende Angehörige. Wir entlasten   

Sie bei der Pflege und Betreuung stundenweise –  gerne  
auch im Rahmen der Verhinderungspflege 

▪  Hilfe bei Einkauf, Essen, Haushalt – auch mit Kleinig-   
keiten wie Frühstückzubereitung oder Apothekengängen. 

▪  Beratung zu allen Themen rund um die Pflege und    
Pflegeschulungen für pflegende Angehörige  
Erstellung von Pflegegutachten 

▪  Unterstützung bei der Beantragung von Leistungen der  
 Pflegeversicherung 
  
Die Kosten für unsere Leistungen werden von den Kranken- 
und Pflegekassen bezuschusst oder sogar komplett über- 
nommen. Wir beraten Sie persönlich und unverbindlich.  
Mehr Informationen zu uns finden Sie auf unserer  
Internetseite: www.oess-ggmbh.de 
 
Sie erreichen uns telefonisch von Montag bis Freitag  
unter Tel.07150/31280 oder per Email unter: 
info@oess-ggmbh.de, Anschrift: Sonnenstr. 22,  
71701 Schwieberdingen 

 
 Plakat: Niki Friedel

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Krankenpflegeförderverein
Schwieberdingen

- Eine Fördergemeinschaft „Hilfe vor Ort“ -
Als Förderverein machen wir uns stark für eine qualitativ hochwer-
tige, gute und zentrale Versorgung aller Schwieberdinger Bürgerin-
nen und Bürger. Deshalb unterstützen wir die Dienste der Ökume-
nischen Sozialstation und der Ökumenischen Nachbarschaftshilfe 
bei Sicherstellung dieser Versorgung durch finanzielle Mittel.
Mit einer Mitgliedschaft im Krankenpflegeförderverein helfen Sie 
den Hilfsbedürftigen in unserem Ort, denn der Mitgliedsbeitrag von 
25 € jährlich wird direkt an die o.g. Einrichtungen weitergeleitet.
Wenn Sie Mitglied werden, haben Hilfsbedürftige etwas davon – 
und auch Sie!
Durch die Mitgliedschaft entsteht kein Anspruch auf Leistungen 
der Nachbarschaftshilfe oder der Sozialstation, aber Sie in zahlrei-
chen Geschäften oder Firmen im Einzugsgebiet der Sozialstation, 
also in Schwieberdingen, Hemmingen und Möglingen, Rabatte und 
Vergünstigungen. Die Vorlage des Mitgliedsausweises genügt. Es 
lohnt sich also für Sie und viele andere, wenn Sie beitreten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Fragen?
Auskünfte erteilen Ihnen gerne die Einsatzleiterin der Ökumeni-
schen Nachbarschaftshilfe, Andrea Hickel (Tel. 37360), oder An-
drea Krämer, die Pflegedienstleiterin der Ökumenischen Sozial-
station (Tel. 31280), aber auch die Mitglieder des Vorstands. Das 
sind zur Zeit Nicole Fauser, Karlheinz Gaim, Manfred Giek, Gisela 
Göhner, Monika Kleinau, Annette Voigt (Rechnerin), Heidi Zaiser, 
Stefan Benker als 2. Vorsitzender und Erdmann Schlieszus als 1. 
Vorsitzender.
Wir freuen uns auf die Gespräche mit Ihnen.

Krankenpflegeförderverein Schwieberdingen
Pfr. Erdmann Schlieszus, 1. Vorsitzender
Gartenstr. 8/1, 71701 Schwieberdingen
Tel. 07150-35710, Fax: 07150-35748
E-Mail: 
krankenpflegefoerderverein@ev-kirche-schwieberdingen.de

Schulen und
Kindertagesstätten

Hans-Grüninger-Gymnasium
Markgröningen

Neue stellvertretende Schulleiterin
Ich freue mich sehr, seit diesem Schuljahr zurück am HGG zu 
sein und die Schule als stellvertretende Schulleiterin verstär-
ken zu dürfen! Bereits von 2007 bis 2013 durfte ich hier viele 
tolle Erfahrungen machen, bevor es mich als Abteilungsleiterin 
auf die Fildern verschlagen hat. Nun bin ich gerne zurückge-
kommen und freue mich auf die neuen Menschen und Heraus-
forderungen, die mich erwarten. Es ist mir dabei wichtig, dass 
unsere Schule ein Ort ist, an dem die Potenziale aller gesehen, 
wertgeschätzt und unterstützt werden.
Passend zu meinen Fächern Deutsch, Philosophie/Ethik und 
Italienisch beschäftige ich mich in meiner Freizeit gerne mit 
Literatur, Theater und (Sub)Kultur. Ich liebe gutes Essen, reise 
sehr gerne (nicht nur nach Italien) oder verbringe Zeit in der 
Natur. Außerdem habe ich Spaß daran, immer wieder Neues zu 
entdecken und auszuprobieren – diesen Spaß und diese Neu-
gierde wünsche ich auch meinen Schülerinnen und Schülern; 
wenn nicht in jeder Unterrichtsstunde, dann dennoch in ihrem 
Leben.
Anna Campagna

 
vorne: Frau Engelhardt und Frau Kirmse - hinten Herr Hotz,  
Frau Campagna und Herr Hammel Foto: Hotz

Helene-Lange-
Gymnasium
Markgröningen

„Tomatastisch!“ – Kreativität trifft Naturwissenschaft
Wenn eine Bäuerin, eine Chemikerin und ein Enzym gemeinsam 
auftreten, um die Antisense-Technik im Einsatz bei der Her-
stellung von Anti-Matsch-Tomaten zu erläutern, dann werden 
fachwissenschaftliche und komplexe Inhalte auf kreative und 
unterhaltsame Weise aufbereitet. Und genau das war das Ziel 
des Science Slams, der am Helene-Lange-Gymnasium vor den 
Herbstferien stattfand.
Das HLG ist eine von 40 Kulturschulen in Baden-Württemberg. 
Das Landesprogramm „Kulturschule Baden-Württemberg“ hat 
zum Ziel, durch den Einsatz von kulturell-ästhetischen Metho-
den neue Zugänge zum Unterrichtsgegenstand zu bieten. Die 
Entwicklung als Kulturschule wird durch ein Kulturteam gesteu-
ert, das am HLG nicht nur aus Lehrer/-innen, sondern auch aus 
Schüler/-innen und Eltern besteht. Diese besondere Konstel-
lation führte dazu, dass im Schuljahr 2023/24 ausgehend von 
einer Idee aus der Elternschaft und in Kooperation mit Natur-
Vision Ludwigsburg ein Science Slam-Workshop entstand, der 
nun jährlich durchgeführt wird.
NaturVision ist ein Natur- und Umweltfilmfestival, das seit 2012 
jährlich im Sommer in Ludwigsburg stattfindet. Über die Jahre 
sind verschiedene Projekte rund um das Festival entstanden – 
so auch ein Science Slam zu Themen aus dem Bereich Umwelt 
und Natur, Klima und Nachhaltigkeit. Aus dieser Verbindung her-
aus entstand das Konzept des Science Slam Workshops, das in 
diesem Jahr neben dem HLG an drei anderen weiterführenden 
Schulen aus dem Landkreis Ludwigsburg umgesetzt wird. Pro-
fessionelle Science Slammer/-innen kommen an die Schulen und 
geben ihre Kenntnisse an die Schüler/-innen weiter. Gefördert 
wird das Projekt vom Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
Baden-Württemberg und der Kreissparkasse Ludwigsburg.
So wurden die beiden 11. Klassen des HLG während des Work-
shops von den Slammern Jens Rudat (Biotechnologe) und Arne 
Nisters (Chemiker) bei der Auseinandersetzung mit ihren The-
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men begleitet. Das Schwerpunktthema „Gentechnik“ war seit 
den Sommerferien im Biologieunterricht behandelt worden und 
nun setzten sich Gruppen mit Themen wie „Insulinherstellung“ 
oder auch „Gentechnik in der Forensik“ auseinander. Ziel war 
zum einen eine kreative Präsentation am Ende des Workshops, 
zum anderen aber auch, dass Schüler/-innen die kreativen He-
rangehensweisen an Sachverhalte künftig auch für andere Re-
ferate oder später im Berufsleben nutzen können. Am Ende des 
Workshops präsentierten alle Gruppen ihre Ergebnisse in fünf-
minütigen Slam-Vorträgen und es wurde eindrucksvoll deut-
lich, dass auch komplizierte Sachverhalte anschaulich erklärt 
werden können. Die Schüler/-innen ließen in Theaterszenen 
naturwissenschaftliche Elemente lebendig werden, komponier-
te Lieder, stellten Gen-Scheren tänzerisch dar oder zeichneten 
Skizzen, um ihr Thema vorzustellen. Am Ende waren alle vom 
Konzept des Workshops überzeugt.
Dank geht an Timon Schmerschneider von der NaturVision 
Ludwigsburg gGmbH und an Cathérine Breitwieser vom HLG, 
die das Projekt koordiniert haben, an die beiden Biolehrer/-in-
nen Ellen Jaus und Michael Wäsch, das Kulturschulprogramm 
und den Bildungspartner der Schule, Spinner Automation, 
ohne dessen großzügige finanzielle Unterstützung eine jährli-
che Durchführung des Workshops nicht realisierbar wäre. Ein-
blicke findet man auch auf den jeweiligen Internetseiten: www.
hlg-markgroeningen.de und unter www.natur-vision.de.

Rückblick I Gemischtes Vorspiel „Halloween“
Am Donnerstag, den 24.10.24 fand das gemischte Mottovor-

spiel „Halloween“ statt.
Im von Spinnweben verhangenen und schummrig-spukig 

beleuchteten Bürgersaal präsentierten sich 17 Musikschüler-
Innen, die sich als Fledermäuse, Katzen, Hexen und Vampire 

verkleidet hatten.
Es erklang ein bunt gemischtes Programm, dass aus klassi-
schen Werken, Titeln aus dem Film „Harry Potter“, Hexen-

liedern, dem Dracula-Rock und dem populären Titel „Spooky 
scary skeletons“ bestand.

 
 Foto: NI
Unter großem Applaus flogen am Ende des Vorspiels auch in 

diesem Jahr wieder Bonbons auf die Bühne :)
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden!

NEU im Kollegium - 2
wir stellen vor …

Wir freuen uns sehr, seit die-
sem Schuljahr drei neue Ge-
sichter im Kollegium begrüßen 
zu dürfen, die wir Ihnen gerne 
in den nächsten Wochen hier 
vorstellen möchten.
In dieser Woche: 
Nico Mienhardt
Nico Mienhardt kommt vom 
Hardt- und Schönbühlhof und 
studiert seit 2023 an der Mu-
sikhochschule Stuttgart Schul-
musik.
Er ist selbst ein 'Eigenge-
wächs' der Musikschule, was 

uns natürlich besonders freut und stolz macht.
Wir wünschen ihm weiterhin einen tollen Start an unserer Mu-
sikschule und freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit.

Termine und Veranstaltungen 2024

05. Dezember Weihnachtskonzert I Bürgersaal
09. Dezember Weihnachtskonzert II Bürgersaal
15. Dezember Weihnachtsmarkt, Singen 

unterm Weihnachtsbaum
Marktplatz

26. Januar Neujahrskonzert Bürgersaal

Kontakt
Bahnhofstraße 14, 71701 Schwieberdingen
Telefon: 07150-305261
E-Mail: musikschule@schwieberdingen.de

Info
Homepage: www.musikschule-schwieberdingen.de
Instagram: musikschule.schwieberdingen

Kindergärten / -tagesstätten

KiTa Sonnenschein

Herbstfest in der Fröschegruppe
Kürbisfest im Kindergarten Sonnenschein begeistert Groß 
und Klein
Am Nachmittag des 7. No-
vember fand im Kindergarten 
Sonnenschein das Kürbisfest 
der Frösche-Gruppe statt. 
Im sanften Schein zahlrei-
cher Lichter feierten Kinder, 
Eltern und Erzieher*innen ge-
meinsam ein unvergessliches 
Fest, das mit seinen kunstvoll 
geschnitzten Kürbissen und 
einem köstlichen Büfett alle 
begeisterte.
Mit großer Freude und Kreati-
vität schnitzten die Kinder mit 
ihren Papas an den Kürbissen. 
Am Abend waren die liebevoll gestalteten Kürbisse schließlich 
in voller Pracht zu bewundern – mit lustigen, freundlichen und 
auch gruseligen Gesichtern. Die leuchtenden Kürbisse tauch-
ten das Außengelände des Kindergartens in eine magische At-
mosphäre und sorgten für herbstliche Gemütlichkeit.

 
Foto: NW

 
Foto: M.Z.
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Nach dem Kürbisschnitzen kamen auch die Mamas und Ge-
schwister dazu und alle versammelten sich im Garten für ein 
gemeinsames Lied.
Ein weiteres Highlight war das reich gedeckte Büfett, das keine 
Wünsche offenließ. Neben einer köstlichen Kürbissuppe gab es 
knusprige Käsestangen, Apfelkuchen, saftige Muffins und viele 
weitere herzhafte und süße Leckereien, die von Erzieher*innen 
und Eltern liebevoll vorbereitet worden sind. Kinder und Eltern 
genossen die Vielfalt der Speisen und konnten gemütlich mit 
einem Punsch beisammensitzen.
Das Kürbisfest im Kindergarten Sonnenschein bot nicht nur eine 
kreative und fröhliche Zeit, sondern auch wertvolle gemeinsa-
me Momente für die gesamte Familie. Ein besonderer Dank an 
das Erzieher*innen Team der Frösche-Gruppe, die dieses Fest 
erst ermöglicht hat. (M.H.)

KiTa Herrenwiesenweg

Vorschulausflug ins Blühende Barock

Am 29.10. war es endlich so 
weit, der erste Vorschulaus-
flug stand vor der Tür. Unsere 
Füchse (5- bis 6-Jährige) bra-
chen auf, um sich die welt-
größte Kürbisausstellung in 
Ludwigsburg anzuschauen. 
Die diesjährige Ausstellung 
drehte sich rund um das The-
ma „Starke Frauen“ und ließ 
nicht nur Kinderaugen stau-
nen. So waren beeindrucken-
de Figuren von inspirierenden 
Frauen wie Bertha Benz und 
Coco Chanel zu sehen, die mit 
ihren Leistungen in den Be-
reichen Automobil und Mode 
Geschichte geschrieben ha-
ben. Für viele Kinder war dies 
ein persönliches Highlight. 
Aber auch Kindheitsheldinnen 
wie Elsa, die Eiskönigin, und 
Pippi Langstrumpf wurden auf 
beachtliche Art und Weise aus 
Kürbissen nachgebaut.

Nach dem Besuch der Kürbisausstellung machten wir uns auf 
den Weg in den Märchengarten, der sich wie eine verzauber-
te Welt für die Kinder öffnete. Hier konnten sie in die Welt der 
Märchen eintauchen und die Geschichten, die sie vielleicht aus 
Erzählungen kennen, hautnah erleben. Mit leuchtenden Augen 
entdeckten die Kinder bekannte Figuren wie Dornröschen, das 
Aschenputtel und den Froschkönig. Die Figuren und Kulissen 
entführten sie für einen Moment aus dem Alltag und weckten 
ihre Neugier, mehr über die klassischen Märchen und deren 
versteckte Weisheiten zu erfahren.

Mit vielen neuen Eindrücken und einem Kopf voller Märchen-
magie kehrten wir schließlich zurück zur Kita. Es war ein ge-
lungener und schöner erster Fuchsausflug, der sicher lange in 
Erinnerung bleiben wird.

KiTa Wirbelwind

Laternenfest
Am Abend des 7. November feierte der Kindergarten Wirbel-
wind gemeinsam mit den Kindern und ihren Familien das Later-
nenfest. Für diesen Anlass wählten die Kinder selbst die Lieder 
aus („Laterne, Laterne“, „Lichterkinder“, „Kommt, wir wollen 
Laterne laufen“ und „Ich gehe mit meiner Laterne“). Einige Tage 
vorher schnitzten die Kinder fleißig Kürbisse. Diese waren ein 
wichtiger Bestandteil der herbstlichen Dekoration im Garten.

 
Pippilotta Viktualia Rollgardina 
Pfefferminza Efraimstochter 
Langstrumpf wurde hier mit 
ihrem Pferd dem kleinen Onkel 
ausdruckstark präsentiert  
 Foto: Agron Imeri

Zu Beginn der Feier präsentierten die Kinder das eingeübte 
Lied „Lichterkinder“. Danach fand der beliebte Laternenlauf 
statt. Mit voller Freude trugen die Kinder ihre bunten Laternen, 
die sie zuvor im Kindergarten gebastelt haben. Bei der Rück-
kehr in den Kindergarten wurden auch die Familien eingeladen, 
mit den Kindern gemeinsam ihre Lieblingslieder zu singen. Für 
die Verpflegung sorgte ein leckeres Buffet. Die Eltern bereicher-
ten es mit selbstgebackenen Köstlichkeiten sowie Punsch und 
Glühwein. Ein großes Lob gilt dem engagierten Elternbeirat, der 
das Buffet an diesem Abend mit viel Liebe und Hingabe organi-
sierte! Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und der wunder-
schöne Lichterabend wird Groß und Klein bestimmt noch lange 
in Erinnerung bleiben.
S. C.

 
 Foto: S. C.

Kirchliche
Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde

Wir sind für Sie da, und so erreichen Sie uns:

Evang. Pfarramt Nord (geschäftsführend)
Pfarrer Erdmann Schlieszus
Gartenstraße 8/1, Tel. 3 57 10; Fax: 3 57 48
E-Mail: erdmann.schlieszus@elkw.de
Homepage: www.ev-kirche-schwieberdingen.de

Bürostunden:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärinnen:
Susanna Stirn (Mo., Mi., Do., Fr.)
Andrea Fraede (Di.)
E-Mail: pfarramt.schwieberdingen-nord@elkw.de

Evang. Pfarramt Süd
Pfarrer Hartmut Stuber
Breslauer Straße 87, Tel. 3 26 35; Fax: 3 20 65
E-Mail: hartmut.stuber@elkw.de

Bürostunden:
Dienstag, 13.30 – 16.00 Uhr
Pfarramtssekretärin:
Andrea Fraede
E-Mail: pfarramt.schwieberdingen-sued@elkw.de
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Ev. Vikariat
Vikar Georg Schwarz; Tel. 0179-67 11 786
E-Mail: georg.schwarz@elkw.de

Gemeindediakon
Rainer Schöck; Tel. 07141-97 33 45
E-Mail: rainer.schoeck@elkw.de

Evang. Kirchenpflege
Kirchenpflegerin Annette Voigt,
Görlitzer Str. 26, Tel. 81 06 79
E-Mail: annette.voigt@elkw.de
Bankverbindung (auch für Spenden):
IBAN: DE46 6049 1430 5370 4780 07, BIC: GENODES1VBB
VR-Bank Ludwigsburg eG

Stiftung Georgskirche Schwieberdingen
Kontakt: Pfarrer Erdmann Schlieszus, Gartenstr. 8/1
E-Mail: stiftung@ev-kirche-schwieberdingen.de
Bankverbindung der Stiftung:
IBAN: DE75 6049 1430 5395 6000 00, BIC: GENODES1VBB
VR-Bank Ludwigsburg eG

Telefonseelsorge: 0800 1110111

Logo: Telefonseelsorge

Zitat der Woche
Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.
Albert Schweitzer, deutscher evangelischer Theologe, 
Musiker, Arzt und Philosoph, Friedensnobelpreis (1952)

Tauftermine

Tauftermine für Klein und Groß
Wenn Sie Ihr Kind oder sich selber taufen lassen möchten, dann 
freuen wir uns über einen Anruf in einem unserer Pfarrämter.

Im Moment sind die nachfolgenden Tauftermine vorgesehen:
17. November 2024
22. Dezember 2024
12. Januar 2025
02. Februar 2025
02. März 2025 um 14 Uhr (mit Tauferinnerung)
06. April 2025
Und nun freuen wir uns auf Anmeldungen!

Termine und Veranstaltungen

Freitag, 15. November 2024

20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Samstag, 16. November 2024

14.00 Uhr Trauung Lisa Schwarz, geb. Petersen und Ge-
org Schwarz mit Taufe von Fritz Schwarz in der 
Georgskirche

Sonntag, 17. November 2024 –  
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Biblisches Wort für die neue Woche:
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
(2. Kor 5, 10a)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Georgskirche 
(Pfarrer Hartmut Stuber); getauft werden u.a. Jona 
Bartels, Luis Hartmann, Jakob Rollbühler
Die Kollekte ist bestimmt für Friedensdienste.
Hinweise zur Übertragung im Video-Live-Stream 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.ev-kirche-schwieberdingen.de.

 
 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus (nur Krippenspiel-
probe)

18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeinde-
haus

Montag, 18. November 2024

15.00 Uhr Sport, Spiel, Spaß für Ältere im Gemeindehaus
16-18 Uhr Weltladen: Verkauf im Gemeindehaus
19.15 Uhr musikTEAM im Gemeindehaus
19.45 Uhr Chor der Georgskirche im Gemeindehaus

Dienstag, 19. November 2024

15–18 Uhr Weltladen: Verkauf im Gemeindehaus
16.00 Uhr „Was bleibt.“ - Vortrag von Rechtsanwalt Dr. Se-

bastian Kottke zum Thema: Erben und Vererben 
im Bürgerhaus (Bürgersaal)

Mittwoch, 20. November 2024

15.30 Uhr Konfi-Zeit im Gemeindehaus
18.00 Uhr Die Glocken rufen und mahnen uns zum Frieden
19.15 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus
19.30 Uhr Distrikt-Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit 

Abendmahl in der Georgskirche (Vikar Pascal 
Franke aus Oberriexingen)

Donnerstag, 21. November 2024

09.45 Uhr Oase - ein Ort für Frauen im Gemeindehaus mit 
dem Thema: Erfahrungen mit der Jahreslosung 
gesammelt von C. Morgner

Freitag, 22. November 2024

20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Sonntag, 24. November 2024 – Ewigkeitssonntag
Biblisches Wort für die neue Woche:
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 
klug werden. (Ps 90, 12)

09.30 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof Hardt- und 
Schönbühlhof mit anschl. städtischer Gedenk-
feier (Vikar Georg Schwarz)

10.00 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche (Pfarrer Erd-
mann Schlieszus)
Die Kollekte ist bestimmt für das Gustav-Adolf-
Werk.
Hinweise zur Übertragung im Video-Live-Stream 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.ev-
kirche-schwieberdingen.de.

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus (nur Krippen-
spielprobe)

18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeinde-
haus

Angebote für Kinder und Jugendliche
finden Sie gesondert unter der Rubrik: „Evangelisches Jugend-
werk“.

Täglich um 19.00 Uhr
laden uns die Glocken zum Innehalten und Beten ein. Ge-
betsvorschläge finden Sie auf unserer Homepage unter www.
ev-kirche-schwieberdingen.de.

Kirche online
Ein „Wort zur Woche“ und weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage unter www.ev-kirche-schwieberdingen.de. 
Das „Wort zur Woche“ können wir Ihnen auch ausgedruckt 
zur Verfügung stellen. Bei Interesse sind wir für einen Hinweis 
dankbar. Auch können wir Ihnen sehr gern Gottesdienstauf-
zeichnungen auf CD zukommen lassen.
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 Plakat: Was bleibt / W. Drühe

 
 Plakat: W. Drühe

Oase - ein Ort für Frauen
Wir laden herzlich ein in die Oase,
einen Ort für Frauen, um mitten im Alltag aufzuatmen, in locke-
rer Atmosphäre vertrauensvoll miteinander zu schwätzen über 
Gott und die Welt, die Bibel und Dinge, die Sie auf dem Herzen 
haben.
Mütter mit Kindern sind willkommen. Für die Kleinen gibt es 
Platz zum Spielen.

In der Regel während der Schulzeit 14-täglich
donnerstags von 9.45 bis 11.15 Uhr,

um 10 Uhr starten wir mit dem Thema
im Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße (UG)
in der Gartenstraße 8, Schwieberdingen.

Der nächste Termin ist der 21. November 2024: Erfahrungen 
mit der Jahreslosung gesammelt von C. Morgner
Evangelische Kirchengemeinde Schwieberdingen
Infos bei: Heidi Zaiser, Tel. 07150 35713

Nähere Infos finden Sie im Internet.

 
 Plakat: Medienhaus

Evangelisches Jugendwerk
Schwieberdingen

Infos zu unseren Gruppen!

Bubenjungschar (Jungen ab 8 Jahren)
mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr; Infos bei Matthias Zaiser, 
Tel. 35713

Teenkreis (Jugendliche ab 13 Jahren)
dienstags (zweiwöchig) 18:30-20:30 Uhr, 
Infos bei Tabea Mannsdörfer;
E-Mail: tabea.mannsdoerfer@gmx.de

Konfi-Gäng (Ex-Konfis)
monatlich mittwochs ab 19 Uhr, Infos (und Termine) bei Wal-
traud Drühe, Tel. 917600

Mitarbeiterkreis (MAK)
einmal im Monat für Mitarbeitende, Infos beim 1. Vorsitzenden, 
Daniel Holland,
E-Mail: danielholland@gmx.de

Posaunenchor
Probe freitags von 20.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindehaus Gar-
tenstraße; Infos bei: Manfred Weimer, Tel. 397946, oder im 
Internet: www.posaunenchor-schwieberdingen.de
Auf unserer Homepage www.ejw-schwieberdingen.de finden 
Sie alle Kontaktdaten der verantwortlichen Mitarbeitenden, falls 
konkrete Fragen zu den Gruppen bestehen.

Förderkreis des Evangelischen Jugendwerks
Kontakt: Manfred Weimer, Tel. 397946
Die Bankverbindung des Jugendwerks ist:
DE46 6049 1430 5370 4780 07
BIC: GENODES1VBB
VR-Bank Ludwigsburg
Verwendungszweck: Spende an ejw
Haben Sie Fragen zum Jugendwerk?
Dann wenden Sie sich gerne an unseren Vorstand.
E-Mail: vorstand@ejw-Schwieberdingen.de



Nachrichten der Gemeinde SCHWIEBERDINGENWoche 46 | Donnerstag, 14. November 2024

28

Evangelischer
Gemeinschaftsverband
Württemberg

Freitag, 20.00 Uhr
Telefon-Hauskreis der Apis
Unser Hauskreis findet vorübergehend als Telefonkonferenz 
statt. Wer daran teilnehmen möchte, bekommt bei Manfred 
Giek die Telefonnummer mit Zugangscode.

Sonntag, 17. November 2024
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus

Sonntag, 24. November 2024
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus
Wenn Sie Fragen haben oder mehr über „die Apis – Evange-
lischer Gemeinschaftsverband Württemberg“ erfahren wollen, 
wenden Sie sich bitte an Gemeinschaftsleiter Manfred Giek, Tel. 
34184.

Ökumenische Nachrichten

Weltladen Schwieberdingen

Weltladen: NEPALAYA für faire Arbeit
Nepal: Gewaltige Berge, strahlende Menschen, tiefver-
wurzelte Tradition. Nepal ist beeindruckend! Nepal ist das 
durchschnittlich höchste Land der Erde – doch auch eines 
der ärmsten weltweit.
NEPALAYA wurde 2006 gegründet. Basu als gebürtiger Ne-
palese weiß um die Nöte seiner Landsleute. Seit 2002 ist 
Basu in Deutschland und hat das Land und die Leute lieben 
und schätzen gelernt. Daraus entstand die Idee zu NEPA-
LAYA: die Kulturen beider Heimatländer auf wertschätzen-
de Weise zu verbinden und den Austausch zu fördern. Dazu 
wollte er seine Erfahrungen im Textilbereich in Nepal nutzen: 
Schon als Student führte er einen eigenen Kleiderladen. In 
Deutschland angekommen, importierte er zunächst edle 
Kashmirschals, dann Klangschalen und später die für NE-
PALAYA lange Zeit typische Nepal- und Hippiemode. Inzwi-
schen umfasst die Produktpalette neben modern designter 
Kleidung und Klangschalen eine bunte Vielfalt an Filzartikeln, 
Upcycle-Produkten und modischen Accessoires wie Ta-
schen und Schals (Kashmir, Sari, Filz, Hanf, …).
Berühren lassen. Nach und nach entwickelten Basu und sein 
Neffe, Nabin Prakash Tiwari, das Projekt einer fairen fami-
lieneigenen Manufaktur – mit der Idee, Menschen eine Arbeit 
zu bieten, die in der nepalesischen Gesellschaft kaum eine 
Chance haben. 2009 war es dann so weit, und Nabin leitet 
seither die im Kathmandutal gelegene Manufaktur Nepalaya 
Craft nach den Kriterien des Fairen Handels. Das heißt: NE-
PALAYA verkauft zu 100 % Fair-Trade-Produkte. In der Ma-
nufaktur steht – neben fairer Entlohnung – der gegenseitige 
Respekt ohne Diskriminierung an oberster Stelle.
Hier arbeiten ca. 20 Männer und Frauen verschiedener 
religiöser und sozialer Zugehörigkeit miteinander: Bud-
dhist*innen, Muslim*innen, Christ*innen, Hindu, darunter 
Mitglieder der Kaste der sogenannten „Unberührbaren“. Bei 
NEPALAYA arbeiten und feiern immer alle gemeinsam in ei-
nem Raum und an einem Tisch. Alle bekommen einen fairen 
Lohn, der deutlich über dem nationalen Durchschnitt liegt 
und den Lebensunterhalt der Familien sichern soll. Daher 
gehören zum Lohn auch Zusatzleistungen wie Kranken- und 
Unfallversicherung und Altersvorsorge und bezahlter Urlaub.
Frauen fördern und stärken. Aus- und Weiterbildung ist 
für alle Arbeitnehmer wichtig, ganz besonders gilt dies aber 
für die Mitarbeiterinnen. Qualifizierung bedeutet, im Arbeits-
eben Verantwortung zu übernehmen und aus der traditionel-
len Rolle der hierarchischen Unterordnung herauszutreten 
– ein besonders für Frauen wichtiger Schritt. Zudem erhöht 

lgute Qualifizierung auch die Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
außerhalb von Nepalaya Craft. Um der Lebenswirklichkeit 
von Frauen gerecht zu werden, wird ihnen aber auch die 
Möglichkeit zur Heimarbeit eingeräumt, vor allem im Filz- und 
Strickbereich. So haben Frauen in den ländlichen Gebieten 
die Möglichkeit, finanziell einen eigenen Beitrag zur Familie 
zu leisten, was ihnen sowohl in ihrem Selbstbewusstsein als 
auch in ihrem Status innerhalb der Familie zugutekommt – 
und das, ohne in die Stadt ziehen zu müssen.
Schule statt Kinderarbeit. Bei Nepalaya Craft werden keine 
Kinder beschäftigt. Im Gegenteil: für die Kinder der Familien 
wird das Schulgeld bezahlt. Nur gute Bildung bietet den Kin-
dern die Chance auf Zukunft, auf soziale Anerkennung und 
einen Ausbruch aus der Armutsspirale.
Filz, Filz, Filz: Im Fairen Nepal-Handel wird Filzen großge-
schrieben. Dank der unglaublichen Kreativität und Geschick-
lichkeit der Filzerinnen können wir immer wieder neue tolle 
Produkte anbieten – unser Eierwärmerzoo ist legendär und 
bekommt immer wieder Zuwachs, die Taschenapplikationen 
werden immer ausgefeilter.
Unterstützen Sie den Fairen Handel:  
mit lustigen Geschenkideen aus Ihrem Weltladen!
Weltladen, Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 8 (UG)
Der Weltladen hat Montag von 16 bis 18 und Dienstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet!
Natürlich haben wir auch unsere leckeren BanaFair  
Bio-Bananen wieder im Angebot.
E-Mail: weltladen@ev-kirche-schwieberdingen.de

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ev-kirche-schwieberdingen.de/weltladen
Ev. Kirchengemeinde und ökumenisches Weltladenteam

Kinderstube

Kinderstube – zur Vorbereitung auf den Kindergarten
Liebe Eltern, wird Ihr Kind bald 2 Jahre und 3 Monate alt 
und wollen Sie ihm den Einstieg in den Kindergarten erleich-
tern? Dann ist es in der Kinderstube gut aufgehoben.
Hier hat es die Gelegenheit, mit Gleichaltrigen und ohne El-
tern beim Spielen, Basteln, Singen und gemeinsamen Ves-
pern einen Vormittag zu verbringen.
Wann: Mittwoch und Freitag, 08:45 bis 11:15 Uhr
Wo: Evang. Gemeindehaus, Gartenstr, 8, UG
Unkostenbeitrag: pro Tag 6.- Euro
Anmeldung: Bitte rechtzeitig unter Tel. 07150 / 915710 
(Frau Anne-Marie Päusch)

Kinder- und Jugendchöre

Kinder- und Jugendchöre
Kindergartenkinder:
Dienstags, 10:30 Uhr Kath. Gemeindezentrum Schwieberdingen
Grundschulkinder:
Montags, 16:00 Uhr Kath. Gemeindezentrum Schwieberdingen
Sängerknaben ab ca. 9 Jahren:
Dienstags 16:30 Uhr Kath. Gemeindezentrum Schwieberdingen
B-Chor Sängerinnen ab ca. 9 Jahren:
Freitags, 15:00 Uhr Kath. Gemeindezentrum Schwieberdingen
A-Chor Sängerinnen ab ca. 12 Jahren:
Freitags 16:00 Uhr Kath. Gemeindezentrum Schwieberdingen
Jugendchor ab 16 Jahren:
Ort und Uhrzeit nach Vereinbarung
In den Schulferien finden keine Chorproben statt.
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.
E-Mail: info@strohgaeukantorei.de, Tel.: 0175-7007011
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Leitung der Chöre: Sabine Claußnitzer und Simone Jakob
Die Kantorei ist offen für alle Kinder. Eine Mitgliedschaft in der 
evangelischen oder katholischen Kirche ist keine Vorausset-
zung. Ein Einstieg in alle Chorgruppen ist jederzeit möglich.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.strohgaeukantorei.de oder auf Instagram @strohgaeukan-
torei und Facebook @strohgäukantorei.

Ökumenische Hospizgruppe 
Schwieberdingen-Hemmingen

Ich glaube, dass wenn der 
Tod unsere Augen schließt, 
wir in einem Lichte
stehen, von welchem un-
ser Sonnenlicht nur der 
Schatten ist.
A. Schopenhauer
Wir setzen uns ehren-
amtlich für eine liebevolle 
Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden 
Menschen sowie deren 
Angehörigen ein. Diese 
sollen mit ihren Schmer-
zen, Ängsten und Bedürf-
nissen nicht alleingelassen 
werden. Viele Menschen 
wünschen sich, ihre letzte 
Lebenszeit in ihrer vertrau-
ten Umgebung verbringen zu können. Deshalb kommen wir 
stundenweise zu Ihnen nach Hause und ins Pflegeheim. Wir 
begleiten Sie, hören Ihnen zu, sprechen mit Ihnen, lesen Ih-
nen vor oder schweigen mit Ihnen. Wir können Ansprech-
partner sein in Ihren Sorgen, Fragen und Ängsten.
Rufen Sie uns bitte an:
Thomas Thiel, Tel. 0172 7606366, oder
Hannelore Häring, Tel. 34908
www.hospizgruppe-schwieberdingen-hemmingen.de

 
Foto: H. Häring

ACK Schwieberdingen

 
 Plakat: W. Drühe

Katholische
Kirchengemeinde
St. Petrus und Paulus

Wir sind für Sie da
Katholisches Pfarramt
Alte Vaihinger Str. 18, 71701 Schwieberdingen
Pfarramtssekretärin Edda Sulzberger
Tel.: 07150-33145; Fax: 07150-33258
E-Mail: stpetrusundpaulus.schwieberdingen@drs.de
Homepage: www.se-strohgaeu.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
(neue Öffnungszeiten ab 1. Februar 2024)
Dienstag 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Wir sind für Sie da:
Pfarrer Michael Ott
Telefon 07150-9132340
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de
Pfarrvikar Jitto Thomas Thengumpallil
Telefon 07150-910813
E-Mail: jittothomas.thengumpallil@drs.de
Gemeindereferentin Regina Wiendahl
Tel.: 0711-831604
E-Mail: regina.wiendahl@drs.de
Kinder- und Familienreferentin Andrea Ediger
Tel.: 07150-3899730
E-Mail: andrea.ediger@drs.de
Kirchengemeinderat
WhatsApp / Threema / Telegram: 0178-7193192
E-Mail: KGR.PuP.Schwieberdingen@gmail.com
Kath. Kindertageseinrichtung
Kita-Leitung: Frau Beuchle, Tel.: 07150-31183
kindergarten.schwieberdingen@kiga.drs.de
Telefonseelsorge: 0800-1110222

Offene Kirchentür

Unsere Kirche ist Montag bis Samstag von 9 Uhr bis 17 Uhr und 
sonntags jeweils nach dem Gottesdienst bis 17 Uhr geöffnet.

Not sehen und handeln

Caritaskonto der katholischen Kirchengemeinde Schwieberdingen
IBAN:  DE58 6045 0050 0000 0440 11
BIC: SOLADES1LBG
Sparkasse Ludwigsburg
Helfen Sie auch hilfsbedürftigen Menschen in unserem Land-
kreis unter der Aktion „Teilen verbindet“.
In der Kirche steht hierfür eine Sammelkiste des Ditzinger Tafel-
ladens, in den Sie gerne „haltbare Lebensmittel, Hygiene- und 
Drogerieartikel“ einlegen dürfen.
Herzlichen Dank für Ihre Spende

Wochenspruch

 
 Plakat: B&H image
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Gottesdienste

Donnerstag, 14. November
16:00 Uhr Gottesdienst (Frau Regina Beer)
   im Kleeblatt Stuttgarter Straße

Freitag, 15. November
17:30 Uhr Erinnerungsgottesdienst (Pfr. Michael Ott /
   Pastoralreferent Wolfgang Müller / Caritas-Team)
   Anschließend Ort der Begegnung

Samstag, 16. November, Vorabend zum 33. So im JK
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfv. Jitto Thengumpallil)
   Messlesung: für Amalie und Hermann Broghammer,
   für Lucia und Erich Moosmann,
   für Helene und Franz Rapp
   „Diasporakollekte“ des Bonifatiuswerkes

Sonntag, 17. November, 33. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfv. Jitto Thengumpallil /
   Gemeindereferentin Regina Wiendahl)
   in St. Johannes, Korntal

Freitag, 22. November
18:00 Uhr Dekantasgottesdienst zum Abschluss der
   Pastoralvisitation (Dekan Alexander König)
in St. Maria, Ditzingen

Samstag, 23. November, Vorabend zum Christkönigssonntag
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfv. Jitto Thengumpallil)
   in St. Joseph, Münchingen

Sonntag, 24. November, Christkönigssonntag
18:00 Uhr Wortgottesfeier – Jugendgottesdienst
   (Frau Julia Schmautz / JuGo-Team)
   „Jugendkollekte“

 
 
 
 

 

 
 

JUGEND- 
GOTTESDIENST 
 
24. NOVEMBER 2024 
  
10:30 Uhr    St. Maria Möglingen   

Lenauweg 9 
  
18:00 Uhr St. Petrus und Paulus Schwieberdingen 

Alte Vaihinger Str. 18 

 
 Plakat: J.Sch.

Einladung zum Erinnerungsgottesdienst
Liebe Angehörige von  
Verstorbenen unserer Kirchenge-
meinde St. Petrus und Paulus in 
Schwieberdingen!
„Die Liebe bleibt!“ – dieser Satz 
klingt für Trauernde ganz unter-
schiedlich:
Am Anfang, beim Verlust eines 
Menschen, zu dem ich in besonde-
rer Beziehung stehe, höre ich den 
Satz oft, aber er hilft mir selten wei-
ter. Meist steht erst einmal der Ver-
lust und die Lücke im Mittelpunkt 
meiner Gefühle.
Erst nach und nach wird dieser Satz 
zu einer leisen Hoffnung, vor allem 
dort, wo ich mich an Wertvolles erinnere, das ich mir be-
halten kann.
Irgendwann auf meinem Trauerweg kann ich diesen Satz 
dann vielleicht selber sagen, weil ich für die veränderte Be-
ziehung neue Orte und Formen gefunden habe, in Kontakt 
zu bleiben.
Als Kirchengemeinde wollen auch wir Sie auf diesem Weg 
unterstützen:
in der Begleitung bei der Trauerfeier,
im fürbittenden Gebet für Verstorbene bei unseren  
Gottesdiensten,
beim Gräberbesuch an Allerheiligen
und einmal im Jahr auch mit einem ganz besonderen  
Erinnerungsgottesdienst.

Am Freitag, den 15. November 2024
feiern wir um 17:30 Uhr in unserer Katholischen Kirche 
St. Petrus und Paulus in Schwieberdingen diesen  
Erinnerungsgottesdienst für alle Verstorbenen.

Das persönliche Gedenken drückt sich im Gebet, Stille und 
Musik aus und darin, dass wir persönlich für jede und jeden 
Verstorbenen eine Kerze anzünden, die Sie im Anschluss 
auch mit nach Hause nehmen können.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird es im Andachtsraum 
der Kirche eine Möglichkeit zur Begegnung bei einer Tasse 
Tee geben. Dazu sind Sie gerne eingeladen.
Diese Einladung wird an alle verschickt, die Angehörige in 
den vergangenen drei Jahren verloren haben. Herzlich sind 
aber alle eingeladen, die für ihre Trauer einen Ort der Gebor-
genheit und des Trostes suchen.
Deshalb dürfen Sie diese Einladung gerne auch anderen 
Menschen weitersagen.

In herzlicher Verbundenheit

Pfarrer Michael Ott, Pastoralreferent Wolfgang Müller
und für den Caritas-Ausschuss Frau Regina Beer

 
Foto: R.B.

Tauftermine

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, finden Sie hier 
die nächsten Tauftermine in unserer Kirchengemeinde:
Termine:

Samstag, 30. November 2024 14:00 Uhr TF
Sonntag, 12. Januar 2025 10:30 Uhr TG

TG = Taufe im Sonntagsgottesdienst
TF = Tauffeier Samstagnachmittag
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Kirchengemeinderat

Der Kirchengemeinderat – Glaube in Gemeinschaft  
gestalten

 
 Grafik: Diözese R.-S.

Was ist ein Kirchengemeinderat?
Ähnlich wie auf politischer Ebene der Stadt- oder Gemeinde-
räte entscheidet der Kirchengemeinderat über Schwerpunkte, 
konkrete Projekte und die Finanzen der Kirche am Ort. Hier 
zeigt sich Kirche in ihren vielfältigen Facetten:
1. als Ort des gemeinsamen Glaubens und Feierns
2. als Ort des Beistands in Notsituationen und Lebenskrisen
3. als Ort der Solidarität und der gelebten Nächstenliebe
Nähere Informationen zur Kandidatur und zur Wahl in Ihrer Kir-
chengemeinde erhalten Sie im Pfarrbüro.

Senioren

Seniorennachmittage in der katholischen Kirchengemeinde
Herzliche Einladung!
Wir freuen uns, Sie wieder zu unseren regelmäßigen Senioren-
nachmittagen mit einem neuen Team in der katholischen Kir-
chengemeinde willkommen zu heißen! Ab Dezember möch-
ten wir Ihnen alle zwei Monate einen besonderen Nachmittag 
bieten, der Ihnen Raum für Begegnung, Unterhaltung und ab-
wechslungsreiche Stunden schenkt.
Genießen Sie in geselliger Runde Kaffee, Tee und selbstgeba-
ckenen Kuchen sowie ein vielfältiges Programm mit Vorträgen, 
Musik und kreativen Aktivitäten. Kommen Sie vorbei, lassen 
Sie sich inspirieren und verbringen Sie angenehme Stunden in 
unserer Gemeinschaft.
Erster Termin:
Datum:  Mittwoch, 4. Dezember 2024, um 14:30 Uhr
Ort:    Alte Vaihinger Straße 20, Gemeindesaal der St. Pet-

rus und Paulus Kirche
Thema:   Gemütliche Adventsfeier mit musikalischer Umrah-

mung. Gemeinsam singen wir mit Simone Jakob.
Das Vorbereitungsteam & Pfv. Jitto Thengumpallil

Der heilige Martin zu Besuch in Schwieberdingen
Wieder ist es November und wieder ließen viele Kinder zu Eh-
ren von St. Martin Schwieberdingen mit ihren wunderschönen 
Laternen erstrahlen. Der Musikverein begleitete den Umzug mit 
den beliebten Laternenliedern. Besonders fasziniert waren die 
Kinder von dem schönen Pferd, das den Umzug anführte. In der 
Kirche konnten die Kinder die Geschichte dieses besonderen 
Mannes nacherleben.
Für uns heute ist es gar nicht so schwer, zu teilen wie St. Martin. 
In Anlehnung an Martins Vorbild zeigten die Familien große Soli-
darität und spendeten großzügig für krebskranke Kinder.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Kinder, die dabei waren, 
sowie an alle, die diesen Abend so schön gestaltet haben: dem 
Musikverein Schwieberdingen, dem DRK und den Ministranten. 
Ein ganz besonderer Dank gilt Frau Tatjana Tosun-Loprete, un-
serem neuen St. Martin, und ihrem Pferd Viva.
Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

 
 Foto: S.G.

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: 
Das sind die Sternsinger! 

Sie laufen durch die Straßen, verteilen den Segen und 
bitten die Menschen um eine Spende für Kinderhilfsprojekte. 

Gehst du mit? 
Möchtest du dabei sein, wenn die Sternsinger am 

Sonntag, 05.01.2025 und Montag, 06.01.2025
in Schwieberdingen den Menschen den Segen bringen? 
Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall 

auf unserer Erde besser geht?

Mach mit beim Mach mit beim Mach mit beim Mach mit beim 
Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: 

SternsingenSternsingenSternsingenSternsingenSternsingen

Dann komm zu unserem 
Sternsinger-Workshop 

am Samstag, 07.12.2024 
von 11:15-13:15 Uhr 

in den Gemeindesaal der 
katholischen Kirche 

St. Petrus und Paulus.

Mehr über die Sternsinger unter 
www.sternsinger.de oder 

QR-Code scannen

 
 Plakat: A.E.
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Termine

Freitag, 15. November
17 Uhr Krippenspielprobe (kl. Saal und Kirche)

Samstag, 16. November
19 Uhr Ökumenischer Erwachsenentreff „connect“
Ginprobe im Gemeindesaal

Donnerstag, 21. November
20 Uhr Delegiertenversammlung der ACK
im ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 8

Freitag, 22. November
17 Uhr Krippenspielprobe (kl. Saal und Kirche)

Samstag, 23. November
17 Uhr „Emporenkonzert“ des Kirchenchores
zum 60-jährigen Jubiläum in der Kirche

Kirchenchor

Der Kirchenchor trifft sich zur Probe immer
dienstags von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
im großen Saal des Gemeindehauses.
Interessierte sind herzlich willkommen!
Info: Gabriele Kölle, Telefon 35869

Emporenkonzert
 23.11.24  17Uhr

St. Petrus und Paulus

zum 60-jährigen Jubiläum des Kirchenchores

Charles Gounod - Missa brève

Felix Mendelssohn - Abendsegen

Instrumentale Impulse  

Kirchenchor St. Petrus und Paulus Schwieberdingen

Streicher der HMDK Stuttgart

Orgel: Bettina Anderle

Leitung: Ann-Sophie Metzger

 
 Plakat: A.-S. M.

Ministranten

Die Ministranten treffen sich zu den Gruppenstunden
freitags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr an der katholischen Kir-
che.
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt

Ministrantenfreizeit 2024 in Murrhardt
Unter dem Motto „Olympia“ haben wir Ministranten schöne 
und aufregende Tage auf unserer Minifreizeit in Murrhardt ver-
bracht. Für das verlängerte Wochenende war ein abwechs-
lungsreiches Programm geplant. Von sportlichen Aktivitäten 
bis hin zu gemütlichen Abenden war für jeden etwas dabei. 
Am ersten Abend konnten wir bei einem Quiz unser Wissen in 
verschiedenen Sportarten testen, bei Renn- und Fangspielen 
in der Natur hatten wir jede Menge Spaß und zwischen den 
Programmpunkten war noch genug Zeit, um zusammen eine 
Runde Tischtennis oder Fußball zu spielen. An einem Bastel-
vormittag haben wir aus Ton Medaillen und schöne Figuren mo-
delliert. Bei Olympia darf ein olympisches Feuer natürlich nicht 
fehlen, deswegen haben wir im Wald Holz gesammelt, um am 
Abend ein Lagerfeuer zu entzünden. Ein Highlight war unser 
letzter Abend. Bei lustigen Minispielen konnten wir Medaillen 
für unser Team sammeln.
Die Minifreizeit hat wieder einmal gezeigt, was für eine tolle 
Gruppe unsere Ministranten sind. Gemeinsam hatten wir eine 
wunderschöne Zeit, die uns bestimmt in guter Erinnerung blei-
ben wird!

 
 Foto: S.G.

Krabbelgruppe

Wir freuen uns, dass unsere Krabbelgruppe für die 0- bis 3-Jähri-
gen wieder stattfindet!
Dazu sind alle Babys und Kleinkinder mit einer Begleitperson 
herzlich eingeladen!
Wir treffen uns donnerstags um 10:00 Uhr im kleinen Gemein-
desaal der katholischen Kirche.
Für Rückfragen und Anmeldungen wenden Sie sich gerne an 
Frau Klaiber unter:
Telefon: 0177/6827895

Tanzgruppen

Die Tanzgruppen treffen sich im Gemeindesaal der katholischen 
Kirche St. Petrus und Paulus freitags von 19 bis 22 Uhr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Irmgard Sieber-
Kunz, Tel. 07150/81721
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Neuapostolische Kirchengemeinde
Bettelackerweg 5

Termine

Sonntag, 17.11.
10.00 Uhr Seniorengottesdienst für den Bezirk, 

Umrahmung mit dem Bezirksorchester, 
Kirche Schwieberdingen

10.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Bischoff Grauer, 
Kirche Hemmingen

12.00 Uhr Seniorennachmittag mit der Jugend 
in der Festhalle Schwieberdingen

Mittwoch, 20.11.
20.00 Uhr Gottesdienst für den Bereich Weilgäu, 

Kirche Hemmingen

Videogottesdienste in der Gebietskirche Süddeutschland
Parallel zu den Präsenzgottesdiensten werden weiterhin auch 
Videogottesdienste via YouTube, Zoom-Livestream und Tele-
fonübertragung auf Bezirksebene angeboten.
Weitere Informationen auf unserer Homepage: www.nak-stutt-
gart-leonberg.de und www.nak-sued.de.

Religionsgemeinschaften

Jehovas Zeugen

Versammlung Markgröningen, Königreichssaal
Hohe Straße 21, 74372 Sersheim, Telefon: 0157 34739003

Sonntag, 17.11.2024, 10.00 bis 11.45 Uhr
Biblischer Vortrag; Thema: „Auf die rettende Macht Jehovas 
vertrauen“
Anschließend: Bibel- und Wachtturmstudium

Mittwoch, 20.11.2024, 19.00 bis 20.45 Uhr
Versammlungsbibelstudium; Thema: „Legt gründlich Zeugnis 
ab für Gottes Königreich“
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger; anschließend: Anspra-
chen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Es ist möglich, anwe-
send zu sein oder per Videoübertragung teilzunehmen. Nähere 
Informationen können über die Kontakttelefonnummer 0157 
34739003 erfragt werden. Interessierte Personen sind jederzeit 
willkommen. Internet: www.jw.org

Gemeinde für Christus

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Und alle, die gottesfürchtig leben wollen in Christus Jesus, 
werden Verfolgung erleiden. 2.Timotheus 3,12
Am Dienstag, dem 19.11.2024, haben wir um 19:30 Uhr eine 
Gebetsstunde für verfolgte Christen.
https://www.opendoors.de/
Unsere Online-Gottesdienste finden nach wie vor statt.
Link: https://gfc.onl/medien/
Weitere Informationen finden Sie auch online unter:
https://gfc.onl/schwieberdingen/

Vereinsnachrichten

DBV
Naturschutzbund Deutschland
Ortsgruppe
Schwieberdingen-Hemmingen

Homepage 
http://www.nabu-schwieberdingen-hemmingen.de

„Wir pflanzen einen Apfelbaum“, Bericht
Ein perfekter Tag – so könnte er aussehen:
Ein Blick aus dem Fenster zeigt schönes Morgenlicht. Nach 
dem Frühstück trifft man sich mit Naturfreunden, um Apfelbäu-
me zu pflanzen. Einer hat bereits alles wunderbar organisiert, 
Löcher vorgegraben, alle notwendigen Utensilien und Schau-
tafeln bereitgestellt. Fröhliche Kinder kommen angesprungen 
und legen begeistert los. Unter fachmännischer Anleitung 
pflanzen sie den ersten Baum. Sie schützen ihn vor Mäusefraß, 
stützen ihn mit einem Pfahl, geben ihm gute Erde. Und einen 
Namen: „NABU-Jakob-24“. Beim zweiten Baum „NABU-Ren-
ni-24“ kennen sie die Schritte und brauchen kaum Hilfe. Die 
Sonne scheint vom blauen Himmel. Eidechsen sonnen sich am 
Stamm eines alten Apfelbaums. Ein Schmetterling wärmt sich 
auf einem Rucksack. Wir pflanzen Apfelkerne und bekommen 
warmen Tee.
Am Samstag war so ein perfekter Tag. Gelernt habe ich auch 
viel, nun weiß ich, wie man einen Baum richtig pflanzt. Herz-
lichen Dank an Stephan Pohl und Iris Pohl-Mattern für die per-
fekte Vorbereitung und Durchführung der Pflanzaktion, an Ralf 
Trinkmann von der NAJU sowie an alle Teilnehmer!

 
Stephan Pohl, Mitglied des Bundesfachausschuss für Streuobst 
des NABU, und seine Frau Iris Pohl-Mattern, beide Fachwarte 
für Obst- und Gartenbau, leiten die Pflanzaktion Foto: T.G.

„Mit den Naturentdeckern unterwegs“ - Einladung der NAJU
Interessierst du dich für Tiere und Pflanzen? Dann bist du bei 
uns Naturentdeckern genau richtig. Wir erkunden die Natur di-
rekt vor unserer Haustür und erfahren dabei ganz zwanglos viel 
Neues über Tiere und Pflanzen.
wann?  Dienstag, 19.11.2024, 16 Uhr
wo?    Eingang Hermann Butzer Schule im Tal,  

Schwieberdingen, Herrenwiesenweg 2

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Nach 2 Stunden Spaß und neuem Wissen können dich deine 
Eltern um 18 Uhr wieder abholen.
Leitung: Ralf Trinkmann, Tel. 353819, 
E-Mail: naturentdecker@online.de

 
NAJU beim Pflanzen eines Apfelbaums Foto: H.G.

Monatliches Treffen der NABU-Foto-AG - Einladung
Die NABU-Foto-AG trifft sich
wann? Freitag, 15.11.2024, 19:30 Uhr
wo? Bürgertreff in Hemmingen, Münchinger Straße 2
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen.
Hildegard Gölzer, Sprecherin NABU Schwieberdingen-Hem-
mingen

Foto der Woche
Vogelfüttern ermöglicht es, wildlebende Vögel hautnah zu be-
obachten – bequem vom eigenen Fenster aus: Welche Arten 
kommen und wann? Welches Futter wählen sie und wie be-
arbeiten sie es? Wer streitet mit wem? Die meisten Vögel mar-
kieren und verteidigen ihr Revier mit ihrem Gesang. An einem 
beliebten Futterplatz kommt es dann gerne zur Revierverteidi-
gung. Dann werden Drohgebärden mit erhobenen Flügeln und 
gespreiztem Schwanz vorgeführt.
Im Winter verändert sich das Verhalten vieler Vögel: Die Territo-
rialität nimmt ab, und sie bilden lockere Gruppen, um gemein-
sam nach Nahrung zu suchen. Sonnenblumenkerne werden als 
Basisfutter von fast allen Arten gefressen. Insbesondere Meisen 
lieben Gemische aus Fett und Samen, die man selbst herstel-
len oder als Meisenknödel kaufen kann. Diese sollten NICHT in 
Plastiknetzen eingewickelt sein, da Vögel sich darin verheddern 
und schwer verletzen können.
Linda Schmietainski für die NABU Foto AG 
(https://nabu-foto-ag.de/),

 
„Vögel am Futterhaus“ Foto: Uwe Schmietainski

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Schwieberdingen

Kontaktdaten
Internet: www.DRK-Schwieberdingen.de
E-Mail: Info@DRK-Schwieberdingen.de
Postadresse: DRK Schwieberdingen, Postfach 1162, 
71697 Schwieberdingen
DRK-Räumlichkeiten: Seiteneingang der Hermann-Butzer-
Schule (Tal), Herrenwiesenweg 31.

Bereitschaft

Sanitätsdienst
Sie benötigen den DRK-OV Schwieberdingen für einen Sani-
tätsdienst? Planen Sie dafür ausreichend Vorlauf für unsere 
Planungen ein. Auf unserer Internetseite finden Sie unter An-
gebote → Sanitätsdienst das dafür benötigte Online-Anforde-
rungsformular.

Wohlfahrts- und Sozialarbeit

DRK Kleiderkammer

Die Kleiderkammer befindet 
sich in der Bahnhofstraße 83 
im alten Bahnhofsgebäude in 
Schwieberdingen.
Bei Fragen oder in dringenden 
Fällen hinterlassen Sie eine 
Nachricht auf unserem Anruf-
beantworter: 07150 3514548

Kleiderladen
Der Kleiderladen hat jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 
09.30 bis 11.30 Uhr für alle Personen geöffnet! Kleidung 
aus 2. Hand für alle, die gerne aus ökologischen, finanziellen 
oder sonstigen Gründen nachhaltig leben wollen (oder auch 
müssen). Wir haben sehr gut erhaltene Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidung sowie Schuhe in allen Größen zu günstigen 
Preisen.
Damenbekleidung für Freizeit oder Job: Hosen, Jeans, Shirts, 
Blazer, Softshell- und Regenjacken, Schuhe, Taschen, Sportbe-
kleidung, Taschen u.v.m.
Herrenbekleidung: Hemden, Hosen, Schuhe, Jacken, Schlaf-
anzüge, Socken, Anoraks und Regenjacken, Lederjacken, Kra-
watten u.v.m.
Kinderbekleidung: alles vom Baby bis Gr. 164, außerdem 
Schuhe, Gummistiefel.
Leider wächst man manchmal schneller aus den Klamotten 
raus, als man denkt … zum Wegwerfen einfach zu schade.

Kleiderannahme
Jeden Samstag von 09:30 bis 11:30 Uhr
Wir nehmen generell an: Damen-, Herren- und Kinderbeklei-
dung, (Bett-) Wäsche, Woll- und Strickwaren, Tischdecken, 
Wolldecken, Haushaltswäsche aller Art und Schuhe. Abgeben 
dürfen Sie aber auch Kleidungsstücke, die beschädigt oder völ-
lig unmodern sind, die führen wir dann einem Verwerter zu. Der 
Erlös daraus unterstützt dann wieder unsere Vereinsarbeit.
Sie haben zu Hause ein altes Mobiltelefon oder Smartphone 
(iPhone, iPad, Samsung, Huawei …) herumliegen, welches Sie 
nicht mehr benötigen oder das defekt ist? Bringen Sie es uns 
und wir lassen es fachgerecht recyceln.
Wir nehmen nicht an: Spielsachen, Kleiderbügel, Kinderwa-
gen u. -sitze, Matratzen, Koffer, Teppiche, Haushaltswaren, 
Elektronikartikel und Fahrräder.

 
Foto: DRK
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Kleidercontainer
Unabhängig von unseren Öffnungszeiten der Kleiderkammer 
können Sie auch Ihre Kleidung in die DRK-Kleidercontainer 
einwerfen. Bitte in Kissenbezügen oder zugeknoteten Kleider-
säcken bzw. blauen Säcken. Keine offenen Tüten oder lose 
Kleidung einwerfen. Lose Kleidung gerne persönlich zu unse-
ren Öffnungszeiten abgeben. Die Container befinden sich links 
neben der Eingangstüre zur DRK-Kleiderkammer.
Timo Wüstner, Schriftführer

Heimat- und Kulturkreis
Schwieberdinger Gruppe e.V.

Historischer Ortsrundgang mit neuen Tafeln
Der historische Rundgang durch Schwieberdingen mit 19 Ta-
feln an geschichtsträchtigen Gebäuden und Plätzen wurde neu 
gestaltet. Die Ortstafeln zeigen jetzt ein modernes Design ent-
sprechend dem CI der Gemeinde. Ein aktualisierter Flyer, der 
u. a. im Rathaus, in der Bibliothek und im Ortsmuseum aus-
liegt, bietet einen Überblick über die einzelnen Stationen des 
Rundganges. Auf den Tafeln ist ein QR-Code abgebildet, der 
mit der Homepage des Heimat- und Kulturkreises verlinkt 
ist. Die Informationen zu den Gebäuden sind als YouTube- 
Videos hinterlegt, die auch direkt auf der Homepage (www.hkk- 
schwieberdingen.de) abgerufen werden können.

Kleintierzuchtverein Z 473
Schwieberdingen e.V.

Bericht von der Landesverbandsschau 2024
Am 09.11.2024 und 10.11.2024 fand in Alsfeld (Hessen) die 
Landesverbands-Rassegeflügelschau mit angeschlossener 
Hauptsonderschau von den Brahma (Hühner) statt.
Es wurden 5.057 Tiere von 467 Ausstellern gezeigt.
Unser 2. Vorsitzender Ronald Merschbach nahm mit 4 Tieren 
an der Hauptsonderschau der Brahma teil.
Seine Tiere hatten vorzügliche Beurteilungen.
Seine Henne war die Beste und wurde „Champion mit V 97“
Wir gratulieren unserem Ronald zu den hervorragenden 
Zuchterfolgen und wünschen ihm weiterhin viel Freude mit 
seinen Tieren.
Mitgliederversammlung 19:00 Uhr
Am Donnerstag, dem 14.11.2024 findet um 19.00 Uhr eine Mit-
gliederversammlung im Vereinsheim statt.
Hierzu laden wir herzlich ein.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Weihnachtfeier 30.11.2024
Hallo liebe Mitglieder
Es ist wieder so weit, unser Weihnachtsfeier findet am Samstag 
30.11.2024 ab 16:00 Uhr statt.
Ihr könnt Euch und Eure Familienangehörige wie folgt anmelden:
- 07150/33690 oder pers. im Vereinsheim
- 07150/31439 Gerd und Angelika Hüls
- E-Mail: ktzv-schwieberdingen @gmx.de

Die Anmeldeliste und die Liste für Kuchenspenden (werden 
dankend angenommen) liegen ab sofort im Vereinsheim aus.
Im Falle, dass die Veranstaltung nicht stattfinden könnte (Min-
desteilnehmerzahl 20 Pers.) gebt bitte Eure Telefonnummer 
bzw. E-Mail Adresse an. Aus organisatorischen Gründen sollte 
die Anmeldung bis 23.11.2024 erfolgen.
Wir freuen uns schon auf EUCH
Der Vorstand

Hallo Freunde der Kleintierzucht
Es ist eine Züchterstelle zu verpachten.
Bei Interesse bitte abends im Vereinsheim melden oder Telefon 
Vereinsheim: 07150/33690
E-Mail: ktzv-schwieberdingen@gmx.de
Der Vorstand
-----

Kleintierzuchtverein Münchingen
Lokalschau des KTZV Münchingen im Vereinsheim
16.11.2024 ab 16:00 Uhr
17.11.2024 ab 10:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Info: www.ktzv-muenchingen-z123.de

LandFrauen Schwieberdingen

Dankeschön
Unser beliebtes Kirbe-Café am Kirbe-Sonntag war wieder ein 
voller Erfolg. Unsere Torten und Kuchen waren auch in diesem 
Jahr heiß begehrt. Trotz der kühlen Temperaturen war unser 
Café jederzeit gut besucht. Wir möchten uns herzlich für die 
zahlreiche Unterstützung bedanken.
Danke - an die vielen fleißigen Kuchen- und Tortenbäckerinnen.
Danke - an die starken Männer, Frauen und Kinder beim Auf- 
und Abbau sowie beim Transport.
Danke - an die fleißigen Damen beim Verkauf, Kaffee und beim 
Spüldienst.
Danke - an Thomas Sartor für Bereitstellung der Räumlichkeit.
Danke - an alle Besucher unseres Kirbe-Cafés.
Wir freuen uns schon auf die Kirbe 2025!

Suppen und Eintöpfe - Vortrag mit Verköstigung -  
Mi 20.11.24
Alles aus einem Topf. Mit frischen Zutaten schnell gekocht für 
die Familie und für Gäste und der Abwasch ist schnell gemacht. 
Hauswirtschafterin Gerda Lober zeigt uns an diesem Abend, 
wie wir uns im Winter mit leckeren Suppen und Eintöpfen wär-
men können.
Wann: Mittwoch, 20.11.2024
Unkosten für Lebensmittel: 8,- Euro
Uhrzeit und Ort: 18:00 Uhr, Bruckmühle Schwieberdingen
Anmeldung bei Andrea Lauxmann, 0176-61163558 oder per E-
Mail an: info@landfrauen-schwieberdingen.de
Gäste sind herzlich willkommen.
Unsere Veranstaltungen werden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerkes des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden 
e. V. durchgeführt.

Advents-Ständerling am 1. Advent
Herzliche Einladung zu unserem Advents-Ständerling am:
Sonntag, 01.12.2024, von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr im Hof der 
Familie Hönes, Stiegelstraße 29.
Genießen Sie das schöne Ambiente bei Glühwein, Punsch 
und Gebäck.
Wir freuen uns bei netten Begegnungen und Gesprächen die 
Weihnachtszeit einzuläuten.
Bitte bringen Sie eine Tasse mit.
Gäste sind herzlich willkommen.

Chicoree im Keller am 04.12.24
Lehr- und Bildungsfahrt - Mittwoch, 04.12.2024
Wir fahren mit dem Bus von „Müller-Reisen“ nach Blaufelden-
Heufelwinden zum Biohof Vogt. Herr Vogt zeigt uns den Hof und 
die Anbauräume, wo der Chicorée, „die Perle des Nordens“, 
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angebaut wird. Absolute Dunkelheit ist ein Muss! Anschließend 
werden wir mit einem 5-Gänge Chicoreemenü verwöhnt.
Gegen 14 Uhr fahren wir weiter zum Weihnachtsmarkt nach 
Dinkelsbühl, zu einem der schönsten entlang der romantischen 
Straße.
Treffpunkt: 08:45 Uhr Parkplatz, Turn- und Festhalle Schwie-
berdingen
Abfahrt: 09:00 Uhr
Rückkehr: ca. 21 Uhr Parkplatz, Turn- und Festhalle Schwie-
berdingen
Kosten: Bei 30 Teilnehmern 60 €, bei 45 Teilnehmern: 50 € – 
Nichtmitglieder: 65 € bzw. 55 €.
Hier sind enthalten: Busfahrt und 5-Gänge-Menü mit alkohol-
freien Getränken
Anmeldung bei Daniela Schilling: 0176 20225108, oder per E-
Mail: info@landfrauen-schwieberdingen.de
Gäste sind herzlich willkommen.
Unsere Veranstaltungen werden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerkes des Landfrauenverbandes Württemberg-Baden 
e.V. durchgeführt.

Musikverein Schwieberdingen e.V.

MUSIKVEREIN
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Magische Momente mit dem Musikverein beim Weih-
nachtskonzert
Es ist wieder einmal so weit, das Jahreskonzert des Musikver-
eins rückt mit großen Schritten näher. Am 7. Dezember 2024 
um 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) ist es so weit. Nicht nur ist 
das Konzert das letzte Highlight 2024 und ein echtes Erlebnis 
in der Vorweihnachtszeit, es ist auch die Überleitung zum Ju-
biläumsjahr 2025, in dem der MVS sein 100-jähriges Bestehen 
feiert. Aber immer schön eins nach dem anderen. Denn auch 
wenn hinter den Kulissen bereits die Jubiläumsvorbereitungen 
in vollem Gange sind, freuen wir uns zuvor noch aufs Jahres-
konzert.

 
Jugendkapelle 

Auch fürs Konzert laufen die Probenarbeiten schon längst auf 
Hochtouren. Die beiden Dirigenten – Stefan Krahl bei der Ju-
gendkapelle und Thomas Conrad beim Blasorchester – leiten 
die Proben und führen mit ruhiger, aber bestimmter Hand. Sie 
erkennen sofort, wenn ein Ton nicht sitzt, eine Pause zu kurz 
oder ein Crescendo nicht kraftvoll genug ist. Sie erklären und 
beschreiben, wie das Orchester die Noten auf dem Papier um-
setzen und in Musik verwandeln soll.

 
Blasorchester 

Bei den Proben geht es um mehr als nur präzise Töne und ab-
gestimmte Rhythmen. Hier wird etwas Lebendiges geschaf-
fen: ein Miteinander, das spürbar ist. Man sieht es, wenn die 
Musikerinnen und Musiker gemeinsam lachen, ihre Gedanken 
austauschen und sich gegenseitig den Rücken stärken. Es wird 
nicht bloß geübt – hier wächst eine musikalische Familie heran.

Und dann gibt es diese magischen Augenblicke, in denen sich 
alles vereint: die Klänge, die Gefühle, das Band der Gemein-
schaft. Das wird beim Konzert ins Publikum getragen und der 
Applaus ist der Lohn für all die Mühen in den vorangegange-
nen Wochen. Genau in diesen Momenten wird klar, warum jede 
Mühe wertvoll ist. Sie sind es, die das kommende Weihnachts-
konzert zu einem unvergesslichen Erlebnis machen – für die 
Musiker und Musikerinnen genauso wie für das Publikum.

 
Jugendkapelle und Blasorchester gemeinsam auf der Bühne
 Fotos: MVS

Wir freuen uns schon darauf, diese magischen Momente mit 
Ihnen und Euch teilen – beim Konzert am 7. Dezember in der 
Turn- und Festhalle hier in Schwieberdingen.
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Obst- und Gartenbauverein
Schwieberdingen e.V.

1930 - 1980
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Arbeitskalender

Pflanzungen im Vorwinter
Ziersträucher, die noch im Vorwinter gepflanzt werden, zeigen 
im Frühjahr einen zeitigeren Wachstumsbeginn. Ist der Boden 
jedoch extrem nass, leiden die Wurzeln unter Sauerstoffmangel 
und die Pflanzen wachsen schlechter an. In diesem Fall sollte 
man die Pflanzung aufs Frühjahr verschieben.

Holz- und Reisighaufen
Gehölzschnitt enthält Nährstoffe und sollte dem Kreislauf des 
Gartens nicht verloren gehen. Deshalb bietet sich an, das 
Schnittgut zu häckseln (und als Mulchmaterial zu verwenden) 
oder zu Holzstapeln und Reisighaufen aufzuschichten. Asthau-
fen sollten jetzt nicht mehr bewegt werden, denn Igel, Blind-
schleichen, Kröten, Spitzmäuse, Gehäuseschnecken und In-
sekten haben sich bereits in die Winterruhe begeben.

Dahlien und Canna überwintern
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien und Canna (Blu-
menrohr) zerstört hat, werden die Knollen ausgegraben und an 
einem frostfreien, nicht zu feuchten, dunklen Ort gelagert. Die 
Überwinterung gelingt am besten in flachen Kisten mit einer 
Schicht losem Sand.

Feldsalat schützen
Nach langen Frostperioden, wenn der Boden gefroren ist, kann 
Feldsalat im Garten Trockenschäden bekommen, da die Wur-
zeln kein Wasser aufnehmen können. Um dies zu vermeiden, 
sollten Sie rechtzeitig ein lichtdurchlässiges Acrylvlies auflegen. 
Es kann dann problemlos mehrere Wochen liegen bleiben.
Gemüse und Obst lagern
Gemüse und Obst sollten nach Sorten getrennt gelagert wer-
den, da die Haltbarkeit unterschiedlich ist. Zu warme Lagerung 
kann bei einigen Gemüsen zu einer Umwandlung von Nitrat in 
gesundheitsschädliches Nitrit führen. Kühle Lagerung bei aus-
reichender Sauerstoffversorgung fördert dagegen den Nitrat-
abbau.

Neupflanzung von Obstgehölzen
Für den Hausgarten eignen sich am besten robuste, wider-
standsfähige Sorten. Anfällige Sorten bringen nur Frust und 
gehören nicht in den Garten. Fragen Sie bei Ihrem Obst- und 
Gartenbauverein oder bei den Obstbauberatern an den Land-
kreisen gezielt nach wenig anfälligen Sorten. Stellen Sie Bäume 
und Sträucher vor dem Pflanzen etwa eine Stunde in Wasser, 
wenn es sich um wurzelnackte Ware handelt. Wurzelnackte 
Gehölze möglichst sofort pflanzen, die Wurzeln dürfen keinen 
Frost abbekommen.

Quellen: LOGL und Ulmer-Verlag, Newsletter, Stuttgart

Philatelistischer Club

Erfolgreiche Ausstellung in Schwieberdingen
Am Sonntag, 10.11.24 von 10 bis 15 Uhr veranstalteten wir im 
Mehrzweckraum des Rathauses Schwieberdingen aus Anlass 
der Kirbe einen Sammlerflohmarkt mit Briefmarkenausstellung. 
Dort gab es günstige Briefmarken, Münzen, Alben, Bücher und 
Ansichtskarten. Jede/r Besucher/in erhielt ein Geschenk. Mit-
glieder des PCM zeigten eine vielseitige Ausstellung. Mit dabei 
war u.a. eine bei der internationalen Briefmarkenbörse in Ulm 
mit Gold prämierte Ausstellung der Postgeschichte.

Wir treffen uns wieder zum Clubabend in Markgröningen am 
Donnerstag, 21.11.24 ab 19.30 Uhr im Restaurant „Zum Treuen 
Bartel“ in Markgröningen. Am Samstag, 16.11.24 gibt es in LB-
Pflugfelden ab 15 Uhr einen zusätzlichen Sammlertreff im Hotel 
„Goldener Pflug“.

 
Auch die Jugend kann sich vereinzelt noch für das Briefmarken-
sammeln begeistern. Fotos: Staudacher

 
Am Rande des Treffs wurde fleißig getauscht. 

Unser Konzert am 30. November
Unser Konzert am 30. November beginnt um 17 Uhr in der 
katholischen Kirche in der Alten Vaihinger Straße 18. Unsere 
Liedbeiträge reichen von bekannten Advents- und Weihnachts-
liedern bis zu Liedern aus dem Popmusikbereich.
Freuen Sie sich auf den Besuch unseres vielfältigen Konzerts, 
der Eintritt ist frei.

Schützenverein
Schwieberdingen e.V.

Wettkampfnews
Ligawettkampf
Luftgewehr Mannschaft 1 Ergebnisse Kreisliga
Austragungsort Schwieberdingen am 13.10.2024
Sieg für Schwieberdingen: SV Schwieberdingen 1035 Ringe - 
MSG Möglingen 1007 Ringe

Kreisseniora Schießa Lufdgwehr
Mid der Moschafd han am 09.11.2024 Norbert Kirsch, Rolf 
Hager ond Marianne Preuschoff mid 614,9 Ringa den 1. Bladz 
blegd.
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Unsr Norbert hedd zsädzlich no den 2. Bladz bei 20 Schuss 
mid 208,9 Ringa ond nomol den 2. Bladz mid einr 10,9 ond 
einem 15r Deilr erreichd.
Uf deudsch:
Mit der Mannschaft haben Norbert Kirsch, Rolf Hager und 
Marianne Preuschoff mit 614,9 Ringen den 1. Platz belegt.
Unser Norbert hat zusätzlich noch den 2. Platz bei 20 Schuss 
mit 208,9 Ringen und nochmal den 2. Platz mit einer 10,9 und 
einem 15er-Teiler erreicht.

 
Bokal 2.Bladz 

 
Moschafdschbokal 

 
De Moschaft R.Hager, N.Kirsch, M.Preuschoff Fotos: N.Kirsch

Wenn du au mol einen so schöna Bokal halda willschd, 
noh....
Du ziehschd dai Jagge ond dai Schuhe an ond kommschd 
uns bsucha, der Reschd kommd vo ganz alloi! Gugg mol, so 
oifach isch der Anfang gmachd:
Jeden Freitag Schnuppern zum Schießsport für Jung, 18:15 
Uhr, gleichzeitig zum Jugendtraining
Jeden Freitag Schnuppern zum Schießsport für älter als jung, 
20:00 Uhr
Für den Bogensport einfach über unsere Internetseite mit der 
Bogenreferentin Kontakt aufnehmen.
Herrenwiesenweg 31, Schwieberdingen
Tel. 07150 33030
www.sv-schwieberdingen.de

Ski-Zunft
Schwieberdingen e.V. Skizunft Schwieberdingen e.V.

Termine

15.-17.11.2024 Arbeitseinsatz Schwieberdinger Haus
23.11.2024 Zunftabend bei den Kleintierzüchtern
03.-06.12.2024 Anfangsausfahrt nach Obergurgl 

(Anmeldeschluss 01.11.2024)
08.12.2024 Jahresschluss-Genusswanderung

Einladung zum Zunftabend
Liebe Mitglieder und Freunde der Skizunft Schwieberdingen,

wir laden Euch herzlich zum Zunftabend  
am Samstag, den 23.11.2024

in den Räumen des Kleintierzüchter-Vereins e.V.  
in Schwieberdingen ein. Beginn ist 18:00 Uhr.

Damit alle gut heimkommen, wird ein  
„Nachhause-Fahrservice“ organisiert.

Wir freuen uns auf einen schönen  
gemeinsamen Abend mit Euch.

Für die Essensplanung bitten wir um  
telefonische Voranmeldung bis zum 16.11.2024

unter 07150-31115 (Heike) oder 0160-99176071 (René).

Schwieberdinger Haus
Unser jährlicher Arbeitseinsatz findet am 15. bis 17.11.2024 
statt. Vielen Dank an die freiwilligen Helfer, die sich bisher ge-
meldet haben. Wir freuen uns, das Haus wieder auf Vordermann 
für die kommende Saison zu bringen.

Skischul-Ausfahrten
Unsere geplanten Skischulausfahrten sind online unter www.
sz-schwieberdingen.de/skischule einsehbar.
Alle Ausfahrten sind seit dem 10.11.2024 buchbar. Wir freuen 
uns auf viele gemeinsame Ausfahrten mit euch.

Sozialverband -
VdK Ortsverband Schwieberdingen

!!! VdK Freitags-Stammtisch !!!
Sie sind berufstätig und schaffen es somit nicht zu unserem 
Kaffeetreff, dann könnte Sie dieses Angebot interessieren:
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und interessierte ein sich am 
3. Freitag im Monat zu einem Stammtisch zu treffen. Jeder 
bringt seine Erfahrungen mit und kann Informationen bekom-
men oder weitergeben. Es wird auch über alltägliche Themen 
gesprochen und gelacht. Dazu kann jeder seinen Durst und 
Hunger stillen.

Wann: Freitag, den 15. November 2024 ab 19 Uhr
Wo: Restaurant Olympos

Adresse: Stuttgarter Str. 12, 71701 Schwieberdingen
Der Verzehr von Getränken und Speisen muss aus eigener Ta-
sche beglichen werden. Es würde uns freuen, wenn wir Sie als 
Mitglied in unserer Runde begrüßen dürfen. Sie sind alle herz-
lich willkommen.
Anmeldung per E-Mail unter: ov-schwieberdingen@vdk.de zu 
jeder Zeit und auch noch kurzfristig möglich. Wir freuen uns auf 
den persönlichen Austausch mit Ihnen.
Hinweis:
Der VdK-Kaffeetreff findet am 2. Mittwoch im Monat statt.
Petra Peter, Schriftführerin

Link zu unserer Homepage
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-schwieberdingen/
Schauen Sie doch einfach mal vorbei und informieren sich.
Andreas Jasper, Vorstandsvorsitzender

TROHGÄU
INFONIEORCHESTER

CHWIEBERDINGEN

TROHGÄU
INFONIEORCHESTER

CHWIEBERDINGEN

Termine der Herbstkonzerte
Samstag, 16.11. 19 Uhr, Turn-/Festhalle Schwieberdingen
Sonntag, 17.11. 17 Uhr, Gemeinschaftshalle Hemmingen
Sonntag, 24.11. 17 Uhr, Bürgerhaus Möglingen

Strohgäu-Sinfonieorchester – Info
www.strohgaeu-sinfonieorchester.de
www.instagram.com/strohgaeu_sifo
Freuen Sie sich mit uns auf schöne Musik!

Bald ist es so weit!
Die Herbstkonzerte des Strohgäu-Sinfonieorchesters starten 
dieses Wochenende (16. und 17.11.24). Sie erwartet ein buntes 
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Programm unter dem Titel „Von Heldentum und Sehnsucht – 
ein musikalischer Neubeginn“:
Joachim Raff „Sinfonietta – 4. Satz“
Ludwig van Beethoven „Egmont Ouvertüre“
Claude Debussy „Danse sacrée et Danse profane“ mit der So-
listin Helena Corana Andreula an der Harfe
Maurice Ravel „Pavane pour une infante défunte“
Franz Schubert Sinfonie Nr. 7 „Unvollendete“

 
Probenewochenende  
 Foto: Franziska Preising

 
Konzert Bad Buchau  
 Foto: Selim Hauschild

Am vergangenen Wochenende hat das SSO fleißig im Hum-
boldt-Jugendgästehaus in Bad Schussenried geprobt. Zum 
ersten Mal fand das Probewochenende dort statt, und es hat 
allen großen Spaß gemacht. Im großen Probensaal des Ju-
gendgästehauses konnte ausgiebig das vielseitige Programm 
geübt werden.
Zudem fand am Sonntag, den 10. November, im Kurzentrum 
von Bad Buchau eine Konzertmatinee statt, bei der ein Teil des 
Programms schon präsentiert werden konnte.
Wenn auch Sie in den Genuss der Klänge des Strohgäu-Sinfo-
nieorchesters kommen wollen, dann besuchen Sie eines unse-
rer Herbstkonzerte!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Turn- und Sportverein
Schwieberdingen e.V.
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Geschäftsstelle
TSV Schwieberdingen
Bahnhofstr. 14 (Bürgerhaus)
71701 Schwieberdingen
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-schwieberdingen.de
Homepage: www.tsv-schwieberdingen.de
Tel.: 07150 37512
Bürozeit Mo. 18 - 20 Uhr

Abt. Fußball

Ergebnisse - Terminvorschau
Ergebnisse KW45
Sa., 09.11.24
D-Jugend:
TSV Schwieberdingen 2 – SGM Friolzh./Heimsh. 2  3:0
TSV Schwieberdingen 1 – FC Gerlingen 1  0:2
C-Jugend:
TSF Ditzingen 1 – TSV Schwieberdingen 1  3:1
A-Jugend:
TSV Schwieberdingen 2 – SGM Iptingen/Nussdorf 1  2:4
SV Schluchtern 1 – TSV Schwieberdingen 1  2:1
So., 10.11.24
B-Jugend:
TSV Schwieberdingen 1 – SV Germania Bietigheim 1  3:2
Aktive:
TSV Schwieberdingen 3 – GSV Hemmingen 2  1:0
KSV Renningen 1 – TSV Schwieberdingen 2  3:2
FV Dersim Sport Ludwigsb.1 – TSV Schwieberdingen 1  1:1
Erste holt Punkt beim Tabellenführer.

Unsere Jungs zeigten bei Dersim Ludwigsburg eine klasse Leis-
tung und holten einen hochverdienten Punkt.
Mit ein wenig Glück kann man das Spiel auch gewinnen.
Spielankündigungen KW46
Do., 14.11.24
D-Jugend:
SGM Riexingen 1 – TSV Schwieberdingen 2  18:00 Uhr
Sa., 16.11.24
D-Jugend:
SGM Hemmingen/Hochdorf 2 – TSV Schwieberdingen 2  11:00 
Uhr
TSV Schwieberdingen 1 – TSV Korntal 1  11:00 Uhr
C-Jugend:
TSV Schwieberdingen 1 – SGM Renningen/Malmsh. 1 12:30 Uhr
A-Jugend:
FC Gerlingen 1 – TSV Schwieberdingen 2  16:30 Uhr
Ü32:
TSV Schwieberdingen – TSV 1899 Benningen  19:00 Uhr
So, 17.11.24
B-Jugend:
TSV Schmiden 1 – TSV Schwieberdingen 1 10:30 Uhr
Aktive:
TSV Höfingen 1 – TSV Schwieberdingen 3  15:00 Uhr
TSV Schwieberdingen 2 – TSF Ditzingen 2  12:15 Uhr
TSV Schwieberdingen 1 – TSV Merklingen 1  14:30 Uhr
Christoph Hach

Kooperation mit Golf Nippenburg

Die Fußballabteilung des TSV 
Schwieberdingen konnte er-
freulicherweise mit Golf Nip-
penburg eine Werbe- und 
Kooperationspartnerschaft 
vereinbaren.
Wir sind stolz darauf, dass wir 
durch die Kooperation vie-
le Synergien ermöglicht be-
kommen. Es gibt bereits viele 
Ideen, welche für 2025 vorbe-
reitet werden.
Immer mehr Fußballprofis su-
chen auf dem Golfplatz nach 
Erholung und sportlicher He-
rausforderung – beide Sport-
arten erfordern Präzision, 
Konzentration und eine starke 
mentale Verfassung.
Unser Ziel ist es, das Erlebnis 
Golf & Fußball für alle interes-
sant und leistbar zu machen.
Haben wir jetzt schon Interes-
se geweckt? Gerne können Sie uns jetzt schon über verschie-
denste Kanäle kontaktieren.
Wir bedanken uns recht herzlich für die tolle Unterstützung mit 
einer Bande direkt am Spielertunnel der Felsenbergarena.

Abt. Faustball

Faustballer starten in die Hallenrunde
M1 Bezirksliga.
Nach dem freiwilligen Abstieg aus der Landesliga in die Be-
zirksliga war die erste Mannschaft am vergangenen Sonntag 
beim TSV Kleinvillars in Knittlingen zu Gast.
Verstärkt mit Daniela Aigner auf der Mitte-Position fand die 
Mannschaft gegen die junge, stark aufspielende Mannschaft 
gegen Kleinvillars recht gut ins Spiel. Mit Geduld auf Schwie-
berdingens Seite und einer hohen Fehlerquote auf der geg-
nerischen Seite konnten die Sätze recht lange offengehalten 
werden. Am Ende allerdings waren es die jungen Wilden aus 
Kleinvillars, die verdient 2 Punkte mit nach Hause nehmen 
konnten.

 
v.l. Mathias Breitkopf, Nick 
Bohnen von Golf Nippenburg 
mit Oliver Hack TSV Schwie-
berdingen Fußball  
 Foto: Fußball
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Das 2. Spiel bestritten die Schwiebis gegen die ebenfalls jun-
ge Mannschaft aus Calw. Hier rechnete man sich etwas mehr 
aus, aber Fehler schlichen sich in das Schwieberdinger Spiel. 
Mit 12:10 und 11:8 gab man die ersten beiden Sätze nach har-
tem Kampf ab, aber es war mehr drin für die Schwiebis. Satz 3 
und 4 konnte man schlussendlich für sich entscheiden und ver-
söhnlich ein Unentschieden retten. Nach diesem ersten Spiel-
tag rangiert die Schwieberdinger Mannschaft auf dem dritten 
Tabellenplatz. Nächste Woche trifft man auf den VFB Stuttgart 
sowie den gastgebenden TSV Ötisheim.
Es spielten: (Daniela, Philipp, Patrick, Ronny, Bernd und Micha)
Michael Rader

Abt. Handball

Terminvorschau KW 46
Samstag, 16.11.2024
Heimspiele in Hemmingen
12.30 Uhr gJD 1 – TSV Korntal
14.00 Uhr mJA – HB Ludwigsburg
16.00 Uhr Männer 1 – TSF Ditzingen 2
18.00 Uhr Frauen 1 – HCOB Oppenweiler/BK 2
20.00 Uhr Männer 3 – TSV Affalterbach

Auswärtsspiele
Ab 11.00 Uhr Spieltag wJE 2 in Wiernsheim
Sonntag, 10.11.2024
Heimspiele in Hemmingen
10.00 Uhr wJD 2 – TSF Ditzingen
11.30 Uhr wJD 1 – SG BBM Bietigheim 2
13.15 Uhr mJC 1 – SG BBM Bietigheim 2
16.45 Uhr wJA – TSG Schw. Hall
18.45 Uhr Männer 2 – HB Ludwigsburg 3
Auswärtsspiele
13.00 Uhr TSV Bönnigheim – wJB
Weitere Informationen und Spielberichte finden Sie unter:
www.hsg-strohgaeu.de
Manuel Beuttler

Abt. Judo

Ein Wochenende – drei Turniere
Polina war beim bundesoffenen Sichtungsturnier der unter 
20-jährigen in Mannheim. Leider unterlag sie, als eine der 
jüngsten, in ihren ersten 3 Kämpfen und schied vorzeitig aus.
Ihr Bruder Micha war beim Bundessichtungsturnier der U17 in 
Herne. Auch er unterlag in der Vorrunde und schied vorzeitig 
aus.
Johanna war auch beim Bundessichtungsturnier der U17, 
aber in Holzwickede. Sie konnte all ihre Gegnerinnen besiegen 
und so ihre sehr dominante und starke Form bestätigen! Erster 
Platz! GOLD!

 
 Foto: Judo

Weitere Informationen rund ums Judo in Schwieberdingen
unter: www.judo-schwieberdingen.de oder auf Facebook 
unter: TSV Schwieberdingen Abt. Judo

Abt. Tischtennis

Erfolgreiche Woche der Tischtennisabteilung
Herren 1 gewinnen Verfolgerduell
In der Bezirksliga Gruppe 2 traten die Herren 1 als Tabellen-
zweiter beim Dritten, TTF Gündelbach, an. Aus den Doppeln 
gingen sie bei einem Punkt von Spitzauer/Weber mit 1:2 her-
aus. Die Gastgeber haben mit Oleksik einen Topspieler in ihren 
Reihen, der gegen Philipp Weber auf 3:1 erhöhte. Jetzt kam 
eine kleine Serie der Herren 1. In den Duellen Udo Spitzauer ge-
gen Komander, Petr Benes gegen Schmitt, Steffen Weih gegen 
Könne und Timon Vester gegen Frank waren die TSV-Akteure 
erfolgreich. Einen rabenschwarzen Tag erwischte Eberhard Goll, 
gegen die Nummer 6, Koch, musste er zum 5:4 gratulieren. Udo 
Spitzauer ging im Spitzenspiel gegen Oleksik im 5. Satz die Luft 
aus. Drei deutliche Siege von Philipp Weber, Steffen Weih und 
Petr Benes stellten die Weichen auf Sieg. Eberhard Goll spielte 
gegen Frank zwar etwas besser, verloren hat er trotzdem. Ti-
mon Vester war es dann im letzten Einzel vorbehalten, gegen 
Koch den Siegespunkt zum 9:6 zu holen. Gegen die Spielge-
meinschaft TT Knittlingen/Großvillars bekamen die Herren 1 
kampflos das 9:0 geschenkt.

Herren 2 gegen Schlusslicht erfolgreich
In der Kreisliga A Gruppe 1 konnten die Herren 2 beim TV Al-
dingen 2 in sehr guter Besetzung antreten. Deshalb kam mit 9:3 
auch ein gutes Ergebnis zustande. Die Doppel Franken/Wei-
senstein und Bernhauer/Wirth ließen ihr Team mit 2:1 in Füh-
rung gehen. In den Einzeln musste Ben Franken seiner Sportart 
2, Fußball, Tribut zollen. Praktisch direkt nach dem Spiel ging es 
nach Pattonville, wo er sich kaum einspielen konnte. Deshalb 
können seine beiden Niederlagen gegen schwächere Gegner 
erklärt werden. Knapp ging es noch im 2. Einzel von Andreas 
Bernhauer zu, der gegen E. Goerlich vier Matchbälle abwehrte 
und auch sein zweites Einzel gewann. Ebenfalls zwei Punkte 
kamen von Roland Wirth, je einer von Oliver Melchior, Stephan 
Bäuerle und Ersatzmann René Weisenstein in seinem ersten 
Einsatz in einer höheren Klasse.

Herren 3 halten sich im vorderen Mittelfeld
Nach dem Spiel der Herren 3 in der Kreisklasse A Gruppe 1 
beim TSV Kleinsachsenheim 3 konnte man sagen, die wilde 
Fahrt geht weiter. Nach dem Saisonstart mit einem 1:6 ging es 
weiter mit einem 6:1, dem ein 1:6 folgte. Am Sonntagmorgen 
glichen sie ihr Punktekonto wieder aus, natürlich mit einem 6:1 
bei Punkten von den Doppeln Bäuerle/Semeraro und Weisens-
tein/Öztürk und den Einzeln von Stephan Bäuerle (2), Samet 
Öztürk und René Weisenstein. Beim TV Hohenklingen, der 
nach der Papierform klarer Favorit war, legten die Herren 3 ein 
6:3 nach. Den Anfang zum Erfolg machte das Doppel Weisens-
tein/Öztürk. Er wurde komplettiert durch den nervenstarken 
Paul Gallo, René Weisenstein (je 2) und Samet Öztürk.

Senioren 60 gelingt Überraschung
Der Gegner der Oldies in der Bezirksliga Ü60, TSG Steinheim, 
war mit ihrem Spitzenspieler Peter Wildermuth klarer Favorit. 
Er holte schließlich alle drei möglichen Punkte. Eberhard Goll 
und Roland Wirth glichen dies mit je einem Einzel und dem ge-
meinsamen Doppel aus. Der hervorragend spielende Ralph Goll 
bezwang beide Gegner, Georg Wösten sorgte beim 6:4 nach 
Abwehr von Matchbällen für Punkt sechs.

Erste Runde Bezirksrangliste
Mit sechs Spielern war die TTA in der 1. Runde der Bezirks-
rangliste in Ditzingen vertreten. Für Yu Cheng waren die Gegner 
in seinem ersten Turnier alle zu stark. René Weisenstein konn-
te immerhin zwei von sieben Runden gewinnen. Alle anderen, 
sämtlich Jugendspieler, konnten sich für die nächste Runde 
qualifizieren. Am besten schnitt Linus Vester ab, der mit 5:2 Sie-
gen auf Platz 4 der Gruppe A kam und dadurch sein TTR-Punk-
tekonto um sage und schreibe 91 Punkte verbesserte. 
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Mit ebenfalls 5:2 kam Ben Franken auf Platz 7. In Gruppe B 
schaffte es der Jüngste, Valentin Schenk, mit 4:3 auf Platz 9. 
Timon Vester kam mit 4:3 und Platz 11.

Roland Wirth

Örtliche Parteien 
und Wählervereinigungen

In dieser Rubrik kommen die örtlichen Parteien und Wäh-
lervereinigungen zu Wort. Die jeweiligen Meinungen 
decken sich nicht unbedingt mit der Auffassung der 
Gemeindeverwaltung. Für den Inhalt sind die jeweiligen 
Autoren selbst verantwortlich

Aktive Bürgergemeinschaft
Schwieberdingen

Einladung ABG-Jedermann-Treffen 18.11.2024
Wir möchten Sie gerne zu unserem Jedermann-Treffen am 
Montag, dem 18.11.2024, um 19:00 Uhr in den Mehrzweck-
raum des Rathauses herzlich einladen.
Themen des ABG-Jedermann-Treffens:
1. Rückmeldungen aus der Bürgerschaft
2. Themen der kommenden Gemeinderatssitzung  

am 20.11.2024
Ein Hinweis: Die Veröffentlichung der Tagesordnung der Ge-
meinderatssitzung erfolgt in dieser Ausgabe des Amtsblatts 
und im vorderen Teil. Zudem kann die Tagesordnung im Ratsin-
formationssystem auf der Homepage der Gemeinde eine Wo-
che vor der Gemeinderatssitzung online angeschaut werden.

Die Kontaktmöglichkeiten der ABG:
Postweg: ABG e. V., Kirchstraße 36, 71701 Schwieberdingen
Internet: www.abg-schwieberdingen.de
E-Mail: aktiv@abg-schwieberdingen.de
Sie finden uns auch auf Facebook:
Aktive Bürgergemeinschaft Schwieberdingen – ABG
Instagram: abg.schwieberdingen
Für die ABG: Aw

Nachrichten von Nachbarvereinen

TSV Münchingen - Abt. Schach

Knappe Niederlage im zweiten Spiel der 1. Mannschaft
Leider musste sich unsere 1. Mannschaft auch im zweiten Spiel 
der Saison in der Bezirksliga geschlagen geben. Die Gegner 
aus Ingersheim traten mit einem Spieler weniger an und Steffen 
Hauptmann gewann daher kampflos seine Partie. Nach zwei 
Unentschieden durch Uwe Radke und den kurzfristig einge-
sprungenen Rainer Knoch gingen leider zwei Partien verloren. 
Danach war der Wettkampf vom Ausgang an Brett 2 und 1 ab-
hängig. Bedauerlicherweise mussten sich Konstantin Schwarz 
und Markus Partik nach mehr als 4 Stunden Spielzeit ebenfalls 
mit einem Remis zufriedengeben und der Wettkampf wurde 
knapp verloren.
Unserer Trainingszeiten:
Freitags Jugend: 18:30 - 20:00 Uhr, Erwachsene ab ca. 19:45, 
Bürgerstube Lamm, 1. OG, Münchingen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden-Württemberg!
Mit NUSSBAUM.de entdeckst du Baden-Württemberg neu und 
informierst dich über Aktuelles aus deiner Heimat. Von lokalen 
Ereignissen und Veranstaltungen über Ausflugsziele bis hin zu 
News aus den Rathäusern und Vereinen – auf NUSSBAUM.de 
findest du alles, was du wissen musst, um deinen Alltag optimal 
zu gestalten. Du erhältst alle Informationen aus deinem eigenen 
Wohnort, den umliegenden Ortschaften, der Region und ganz 
Baden-Württemberg auf einen Blick. Dank der Personalisierung 
bekommst du direkt die Infos an die Hand, die dich auch wirklich 
interessieren. Inspirieren, Suchen, Filtern, Sortieren und Folgen – 
es gibt viele Wege, um an den richtigen und gewünschten Inhalt 
zu gelangen. Zudem kannst du auf NUSSBAUM.de dein Blättle je-
derzeit und überall als E-Paper lesen. Die moderne Plattform gibt 
es als Website und App. Also, worauf wartest du noch? Entdecke 
deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

       www.gemeinsamhelfen.de/aktionen/

Jetzt schnell sein:
Registrierungsschluss am 28.11.2024

Aktionszeitraum:

5.12. bis 15.12.2024
Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für Ihr Vereins-
projekt zu erhöhen. Die Nussbaum Stiftung stellt 
20.000 € zur Verfügung. Am Ende dieser Meisterschaft 
der guten Taten erfolgt die Verteilung des Spendentopfes 
nach einem prozentualen Schlüssel an die Projekte.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


